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Halle Freitag

Der Dritte im Bunde
An demſelben Tage wo in Frankreich der parlamentariſche des

Kampf aufs neue begann und die Parteien ſich anſchickten ſich
anf Koſten des öffentlichen Wohles in unfruchtbarem Se
u zerfleiſchen iſt ihnen von Turin aus ein blitzheller Schein
inübergeworfen welcher ſie die Vereinſamung ihres Landes

in voller Klarheit erkennen läßt J J Weiß der Schrift
ſteller mit dem deutſchen Namen und dem deutſchen Blut
welchen Gambetta la premiöre plume de Frange genannt
hat er hat den Ausſprüch gethan Fürſt Bismarck ſei ſo oft
er gewollt habe Frankreichs wahrer Miniſter des Auswärtigen
gewefen Zum Glück hat Fürſt Bismarck das in der Regel
nicht ſein wollen und ſo haben die Franzoſen meiſtens un
geſtört eine Politik nach ihrem Geſchmacke treiben können
welche ihre Spitze vor allem gegen Italien richtete und noch
richtet Jtalien iſt durch die franzöſiſche Annexion von Tunis
ſchwer geſchädigt es ſieht ſeine abeſſiniſchen Gegner von der
ſelben Macht begünſtigt ſeine ſo einträgliche Korallenfiſcherei
an der algeriſchen Küſte durch franzöſiſchen Brotneid bedroht
und an ſeiner weſtlichen Alpengrenze erblickt es den beſtändig
ſpionirenden Nachbar angriffsbereit in lauernder Stellung

adurch hat die Republik es erreicht daß die alten Sym
pathien im italieniſchen Volke bis auf wenige Ueberbleibſel
Narren giebt es eben überall und eitle Gemüther welchen
die Phraſe über das Vaterland geht hinweggefegt und ver
weht ſind So hat Frankreich den italieniſchen
Miniſterpräſidenten nach Friedrichsruh geführt
Es hat genau daſſelbe Verdienſt um den Beitritt Jtaliens zu
dem Bunde der zwei Kaiſermächte wie Rußland es um den
Anſchluß Oeſterreichs an Deutſchland hat

Als Jtalien zuerſt der Dritte im Bunde wurde der alte
Depretis leitete damals noch die Geſchicke des Landes da
war man geneigt ſich die Beziehung Jtaliens zu den beiden
andern Mächten lockerer zu denken als die welche zwiſchen
den letzteren beſteht Wie dem auch geweſen ſein mag jetzt
iſt ſie nach Crispi s Andeutungen mindeſtens ebenſo eng
wie die Deutſchlands und Oeſterreichs

CErispi erklärte den lauſchenden Zuhörern er der alte Ver
ſchwörer habe mit dem Manne der einzig die Zeitgeſchichte
beherrſche allerdings konſpirirt aber konſpirirt zugunſten des
Friedens Es ſei ein ſo inniges und vollkommenes
Bündniß herſtellt worden wie Jtalien noch nie
abgeſchloſſen habe und Italiens Würde ſei dabei ſo
reſpektirt ſeine Rechte und Intereſſen ſo verbürgt worden
wie noch nie zuvor Dieſe Erklärung kann keinen andern
Sinn haben als daß jede der drei Mächte einen Angriff
auf eine der audern mit einer Kriegserklärung gegen
den Angreifer beantwortet Dadurch iſt Italiens Stellung
Frankreich gegenüber eine ganz andere viel günſtigere geworden
Jtalien hat mit folchen Bundesgenoſſen im Rücken aufgehört
die ſchwächere Macht zu fein welche ſich um des lieben
Friedens willen manches gefallen laſſen muß es ſteht dem
nordweſtlichen Nachbarn jetzt an Macht gleich darin liegt
Du Wahrung ſeiner Würde die Garantie ſeiner Rechte und

nterefſen

Es bleibt den Franzoſen jetzt nur noch der Troſt übrig
mit welchem ſie ſich ſchon lange ſelbſt belügen und von dem
eitlen Deromède erſt jüngſt wieder belogen worden ſind näm
lich der daß das gewaltige Rußland ihr Freund ſei und im
entſcheidenden Momente bedingungslos ihr Bundesgenoſſe ſein
werde Es iſt aber klar daß Rußland nicht daran denken
kann gegen ſeine weſtlichen Nachbarn die Waffen zu erheben
wenn Deutſchland und Oeſterreich feſt zuſammen ſtehen Italien
Frankreich von Süden her bedroht und Rumänien welches
ſich ja gleichfalls dem Bunde angeſchloſſen hat zweimal
hunderttaufend Mann an den Pruth wirft denn die un
geheure Uebermacht Rußlands iſt eine Einbildung der
Unwiſſeuheit

So iſt dank der Verſchwörung von Friedrichsruh der
Weltfriede noch mehr geſichert als er je ſeit dem Jahre 71
geſichert gewefen iſt

So berichtet der engliſche Staatsmann Sir Charles Wentworth
Dilke in Europe en 1887 Paris Maiſon Quantin S 80

Noman von Friedrich Friedrich
Fortſetzung

Die a ſeines wunderlichen Charakters und ſeiner
Lebensauffaſſung lag in ſeiner Erziehung und ſeiner

ergangenheit Als Kind armer Eltern hatte er eine Jugend
voller Entbehrungen gehabt Seinen Vater hatte er früh
verloren Als er konfirmirt war war er bei einem kleinen
Kaufmann in die Lehre getreten Von ſeiner armen Mutter
hatte er nichts zur Unterſtützung erhalten da hatte jeder

Pfennig für ihn einen großen Werth gehabt er hatte ſeine
Erſparuiſſe buchſtäblich mit Pfennigen begonnen und dieſe eng
Herzige jugendliche Anſchauung war ihm zur Gewohnheit ja
zum Grundſatze für ſein ganzes Leben geworden

Er hatte ſich nach Jahren ſelbſtändig gemacht und ein
eigenes Geſchäft begründet Er hatte nur das eine Streben
befeſſen ſich emporzuarbeiten und nie war er in dieſem
Streben durch ein anderes Intereſſe beirrt Er begriff nicht
daß ein Menſch ein anderes Verlangen haben könne als Geld
zu erwerben Alles was außerhalb ſeines Strebens lag
war ihm völlig fremd Sein Ehrgeiz war Geld zu verdienen
und er verſtand nicht wie jemand einen anderen Ehrgeiz be
ſitzen könne

Sein Herz war in dieſem engen Geſichtskreiſe verkümmert
und verengt Er liebte die Seinigen aber nur weil er in
ihnen die Erben ſeines Vermögens erblickte

Aus dieſem Geſichtspunkte faßte er auch den Tod ſeines
Schwiegerſohnes auf Da derſelbe ein hinreichendes Ver
mögen für ſeine Frau und Kinder hinterlaſſen hatte verzieh
er ihm alles

Wenn ein Freund ihm in ſchonender Weiſe ſeine Theil
nahme an dem ſchweren Geſchicke welches ihn betroffen aus
drückte entgegnete er Ja es trifft mich hart Aber Lorenzen
hat die Seinigen in einer Lage zurückgelaſſen daß ihre Zu
kunft eine geſicherte iſt

Mit dieſer Anſchannng ſuchte er ſeine Tochter zu tröſten
und ahnte nicht wie tief er ſie dadurch verletzte Die n hatte er die Verlobung ſeiner Tochter aufgehoben und nur
glückliche würde mit Freuden die bitterſte Noth erduldet haben

1 Veilage zu Nr 252 der Saglegeitung Olleber 1832
de

Deutſches Reich
M Berlin 26 Okt Es wurde kürzlich von einem ſeitens

Reichskanzlers beim Bundesrath eingegangenen
Antrag bezüglich der Theilnahme des Reichs an
der Ausſtellung in Melbourne Mittheilung gemacht
Der Antrag wurde dem Ausſchuſſe für Handel und Verkehr
und für Rechnungsweſen zur Vorberathung übertragen welche
jetzt beantragt haben ſich damit einverſtanden zu ertlären daß
für die gedachte Ausſtellung ein Reichskommiſſar ent
ſendet und daß zur Beſtreitung der hierdurch ſowie durch die
allgemeine Ausſchmückung und durch die Beaufſichtigung der
deutſchen Ausſtellungsräume entſtehenden Koſten der erforderliche
Betrag in den ReichshaushaltsEtat aufgenommen werde

m fJ Z n ch ,7 Twill man dort auf die geplanten Zollerhöhungennicht nken ſondern auch ohne eine Henlige

des Eiſenbahntarifweſens die beförderten Frachten au
ruſſiſchen Eiſenbahnen beſteuern Das neur Projekt
welches bereits ausgearbeitet iſt und in dieſem Augenblicke dem
Reichsrathe ſchon vorgelegt ſein dürſte bewirkt wiewohl es
auch den heimiſchen Handel und die Induſtrie Rußlands tri
doch in erſter Linie eine Erſchwerung der Zufuhr nach
land da diefe ſicher von der neuen Steuer getrowird während es was den inneren Verkehr derr ft möglich

ſein wird durch Reſtitutionen dieſelbe minder hlbar zu
machen wozu noch kommt daß die Steuer in fünf Klaſſen
zerfallen ſoll wobei die Jmportartilkel faſt durchweg den hoch
beſteuerten Klaſſen angehören während die Hauptprodukte

Am 3 Nov beginnt die auf eine Dauer von drei Tagen Rußlands mit der niedrigſten Steuer belegt würden
berechnete 16 Sitzung speriode des Deutſchen Land
wirthſchaftsrath Auf der Tagesordnung für dieſelbe be
finden ſich folgende Berathungsgegenſtände
Jdentitätsnachweiſes bei der Ausfuhr von Getreide Referent
Rittergutsbeſitzer v Puttkamer Gr Plauth Korrefferent
Oekonom KleinWerthheim 2 Erhöhung der landwirth
ſchaftlichen Zölle Referent Fideikommißbeſitzer v Below
Saleske Korreferent Reichsrath Graf v VerchenfeldKöfering
3 Die Erneuernng des deutſchöſterreichiſchen Handelsvertrages
Referent Oekonomierath NobbeNiedertopfſtedt Korreferent
Generalſekretär Prof MayMünchen 4 Das Eifenbahntarif
weſen Berichterſtattung der wichtigeren Vorgänge auf dem
Gebiete des Eiſenbahntarifwefens Referent Gutsbeſitzer
UhlmannGörlitz 5 Das Kreditweſen 6 Das Verſicherungs
weſen 5 und 6 ſind Berichte der Kommiſſionen

O Berlin 26 Okt Die Aufnahme einer Begriffs
beſtimmung der Erfindung in das Reichspatent
gefetz war aus gewerblichen Kreiſen vielfach befürwortet
worden und der Bundesrath hatte in das Programm für die
PatentEnquete dieſe Frage obenangeftellt mit der Eventual
frage welche Definition dann in Vorſchlag zu bringen wäre
Die Erörterungen darüber ſowohl vonſeiten der Sach
verſtändigen als der Potent Enquete Kommiſſion haben aber
nur zu einem negativen Ergebniſſe geführt Jn den Sach
verſtändigen Berathungen waren vier Definitionen des Be
griffes Erfindung formulirt worden Die Majorität welche
dieſe Vorſchläge eingehend berieth ſprach ſich prinzipiell gegen
ein Bedürfniß dieſer Definition aus Eine Definition ſei
überhaupt nicht erfindbar welche nicht mit relativen Begriffen
wie denen der Neuheit des Erzeugniſſes der weitergehenden
Wirkung u ſ f arbeiten Jm Gegentheil könne durch
Definitionen das vernünftige Ermeſſen welches der im all
gemeinen flüſſige Begriff erfordere in ſchädlicher Weiſe
beengt werden Nicht nur in inländiſchen Patentgeſetzen
ſondern auch in deutſchen Geſetzen auf verwandten Gebieten
Urheberrecht an Schriftwerken Zeichnungen Kunſtwerken

Muſtern und Modellen ſeien Definitionen aus gutem Grunde
vermieden worden Auch gegen einen Antrag wenigſtens das
Requiſit der Erheblichkeit einer Erfindung in das Geſetz auf
zunehmen verhielten fich die Sachverſtändigen ablehnend da
ſchon jetzt das Patentamt nicht behindert ſei unweſentliche
Erfindungen zurückzuweiſen Das gleiche Schickſal hatte ferner
ein Antrag die Ertheilung des Patentes an die Bedingung
einer vorher erfolgten Ausführung zu knüpfen welche die ge
werbliche Unwerthbarkeit darthue und dem Patentſucher für
die Probe Ausführung einen einſtweiligen Schutz zu gewähren
Die Statiſtik ergiebt nämlich daß von 100 ertheilten Patenten
nach 8 Jahren nur weniger als 10 noch übrig geblieben ſind
die große Mehrzahl ſich aber der Ausführung nicht werth
gezeigt habe Der Antrag wurde lebhaft bekämpft unter
Hinweis auf die großen Schwierigkeiten welche nlit der Durch
führung verknüpft ſein würden Die Patent Enquete Kommiſſion
entſchied ſich in gleicher Weiſe über dieſe Fragen und hielt es außer
dem nicht für angezeigt dem S 20 wie die Sachverſtändigen
vorſchlugen die Vorſchrift hinzuzufügen Und es iſt auf
Verlangen des Patentamtes die angebliche techniſche Wirkſam
keit des angemeldeten Gegenſtandes in einer ausreichenden
Ausführung nachzuweiſen Die darin dem Patentamte
zu überweiſende Befugniß ſteht demſelben nämlich ſchon
jetzt zu
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Berlin 26 Okt Das Schulgeſchwader beſtehend aus
M Fregatten Stein Fage Prinz AdalbertGneiſenan Moltke Geſchwaderchef ContreAdmiral v Kall

iſt geſtern in Cadix eingetroffen S M Kreuzer Albatroß
Kommandant Korvetten Kapitän v Frantzius iſt vorgeſtern in
Soerabaya Javqa eingetroffen und beabſichtigt morgen die Heim
reiſe fortzuſetzen

e ee d 2 im IV ArmeegxorpsErnennungen Beförderungen und Verſetzungen Jm aktib
Frhr v Nauendorf Port Fähnr vom 1 Magdeb Jnf

Nr 26 v Stocki Port Fähnr vom 4 Thür Jnf Reg Nr 7 t
v e g Niemsdorff Wilcke charakt Port Fähnrs1 Magdeb Jnf Reg Nr 26 v Fiedler charakt Port Fähnr2 Magdeb Jnf Reg Nr 27 v König ünteroff von demſ Reg v Fuchs
charakt Vork Fähnr vom Anh Inf Reg Nr 99 v Bagensky haratt
Port Fähnr vom 3 Thür Wig eg Nr 71 v Selle charakt Port Fähnr
vom 4 Thür Juf Reg Nr 72 v Helldorff Unteroff vom Magdeb Huſ
Reg Nr 10 zu Port Fähnr befördert v Rappard Oberjäger vom Magdeb
JägerBat Nr 4 v Berengorſt charatt Port Fähnr von demf Bat
Port Fähnr befördert Böhlau Pr Lt à Ia suite des Oſtpreuß
Art Reg Nr 1 mit dem 1 Nov d J in das Magdeb FußArt Reg Nr 4
einrangirt Kriſche Pr Lt vom Magdeb FußArt Reg Nr 4 unter Be
förderung zum Hauptmann und Tomp Chef in das Fuß Art Reg Nr 10
verſetzti Reeps Hauptm à la suite des Magdeb Pidn Bat Nr 4 unter
Entbindung von dem Kommando nach in die 2 r
einrangirt Jm Beurlaubtenſtande Yerſin Vicefelbw vom Reſ
Landw Reg 2 Berlin Nr 35 zum Sek Lt der Reſ des 3 Magdeb Jnf
Reg Nr 66 Fleiſcher Vicefeldw vom Reſ Landw Bat Magdedurg
Nr 36 zum Sek Lt der Reſ des Mogdeb Füſ Reg Nr 36 Al y Vicefeldw
von demſ Bat zum Sek Lt der Reſ des 2 Magdeb Jnf Reg Nr 27
Schul tze Vicefeldw von demf Bat zum Sek Lt der Reſ des 4 Brandenb
Jnf Reg Nr 24 Großherzog Friedrich Franz II von Mecklenburg Schwerin
Schröter Vicefeldw von demſ Bat zum Sek Lt der Reſ des 3 Brandens

Nr 20 Nary Vicefeldw vom 1 Bat Deſſau Anh Landw R
93 zum Sek Lt der Reſ des 2 Magdeb Jnf Reg Nr 27 Wei

Vicewachtm vom 2 Vat Mühlhauſen i /Th 1 Thür Landw Reg Nr 3f
zum Setk Lt der Reſ des Magdeb Kür Reg Nr 7 Lindenſteinn Vicefeldw
vom 1 Bat Weißenfels 4 Thür Landw Reg Nr 72 zum Sek Lt der Reſ
des 1 Magdeb Jnf 9teg Nr 26 Herrmann Viceefeldw von demſ Bat
zum Sek Lt der Reſ des 3 Magdeb Jnf Reg Nr 66 Schmidt Vicefeldw
von demſ Bat zum Sek Lt der Reſ des Magdeb Füſ Reg Nr 36 Heucke
Vicefeldw von demſ Bat zum Sek Lt der Reſ 2 Ma
Nr 27 Henninmg Vicefeldw vom 2 Bat Gera 7 Thür Lan aNr 96 zum Sek Lt der Ref des 7 Thür e
Kricheldorff Vicefeldw vom 1 Bat Halberſtadt 3 Magdeb Landw Reg
Nr 66 zum Sek Lt der Reſ des Heſſ JägerBat Nr 11 befördert Horn un
Vicewachtm vom 2 Bat Gera 7 Thür Landw Reg Nr 96 zum Sek
der des Bad Train Bat Nr 14 befördert B Abſchieds
bewil u Jm aktiven Heere Meyrick Oberſt z zuletztOberſtl z D und Bez Commandeur des 1 Bat Schlawe 6 Pomm Landw
Reg Nr 49 die Erlaubniß zum Tragen der Uniform des 4 Magdeb
Reg Nr 67 ertheilt Weber Hauptm und Comp Chef vom 4 Thür
Reg Nr 72 mit Penſion und der Uniform des Rhein JägerBat Nr 8 der
Abſchied bewilligt Jm Beurlaubtenſtande Piſtorius Pr Lt vonder n des I Vat ſchersleben 2 Magdeb Landw Reg Nr 27 der Abſchied
ewilligt
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Halle den 27 Oktober
Geſammtſitzung halleſcher Jnnungsvorſtände

am 19 Okt im Prinz Karl
Schluß aus voriger Nr

Jn der ſich an das Vorhergegangene anfchließenden Beſprechung
glaubte Hr Maurermſtr Friedrich die ablehnende Haltung ſo
vieler Jnnungen gegen den Ausſch daran zu erkennen daß
faſt alle einem Fachverbande angehören und ihre Jntereſſen
mit denj bedeutenden Geldopfern an dieſelsen hinreichend gewahrt zu
wiſſen glauben Darum möge man die fernſtehenden Jnnungen
nicht allzu hart beurtheilen jedoch erachte er es nicht für Recht
wenn Jnnungen nachdem ſie nach ihrer Mitgliedſchaft im Aus
ſchuß VPrivilegien erlangt haben aus jenem ohne triftige Gründe
wieder ausſcheiden Hr Schneidermſtr Blume kennzeichnet
die Uebelſtände im Schneidergewerbe Jm Adreßbuch ſeien über
300 Schneidermeiſter aufgeführt die aber durchaus nicht alleWie der N Pr Ztg aus Petersburg berichtet wird

können

Vater und Tochter verſtanden einander nicht Es gab für
vie Verſchiedenheit ihrer Anſchauungen keine Brücke es öffnete
ſich zwiſchen ihnen eine Schlucht die immer weiter und weiter
wurde Sie entfremdeten ſich ohne dies zu wollen

Herzer hatte für ſeinen unglücklichen Schwiegerſohn einen
Platz auf ſeiner Familienbegräbnißſtätte beſtimmt Es folgten
dem Sarge des Todten nur ſehr wenige um ſo mehr Menſchen
hatten ſich auf dem Friedhofe verſammelt Es hatte ſich doch
die Ueberzeugung ihnen aufgedrängt daß er von dem Geſchicke
mit erbarmungsloſer Härte heimgeſucht worden war denn der
eine Fehltritt der Jugend hatte ſich in ſchwerer Weiſe an ihm
gerächt und ſein ganzes ſpäteres durchaus rechtſchaffenes und
ſtrenges Leben batte nicht genügt denſelben zu ſühnen
Mancher mochte daran denken daß auch ſeine Vergangenheit
nicht ohne jeden Fehler ſei und die Befürchtung daß auch an
ihm das Geſchick das einſt Geſchehene rächen könne mußte ihn
mit Bangen erfüllen

Alle wußten daß Lorenzen einſt mit Zuchthaus beſtraft
war er hatte einen Mord begangen und ſich ſelbſt das Leben
genommen und vdoch konnte ihm keiner ein Gefühl der Hoch
achtung verſagen

Bode wurde kaum eine Stunde ſpäter begraben Thm gab
niemand das letzte Geleite er fand die Verachtung die er
verdiente Kemmer hatte ihn auf ſeine Koſten beerdigen
laſſen aber ſelbſt er wagte nicht zugegen zu ſein als der
Mann auf den er ſo ſtolz geweſen war und den er ſo hoch
geprieſen hatte in die Erde geſenkt wurde

Die Aufregung war durch die Beſtattung der beiden Todten
nicht geſchwunden ja kaum gemildert Man muſterte jetzt miteinem Gefühle der Schabenſeende alle diejenigen welche ſich

um Bode s Gunſt bemüht hatten
Hagendorf zitterte bei dem Gedanken wie nahe er der Ge

fahr daß der frühere Markthelfer und Verbrecher ſich mit
ſeiner Tochter verlobe geweſen war Ein Gefühl der Be
ſchämung erfaßte ihn und er war kaum imſtande Thekla ins
Auge zu ſehen Um Bode zum Schwiegerſohne zu erhalten

wenn ſie das Leben ihres Mannes dadurch hätte erkaufen

ſelbſtändige Meiſter ſeien deren es im höchſten Falle 60 gebe
mee

Schmach bewahrt die jetzt auf dem Zimmermeiſter ſo ſchwer
lag Nun wurden immer mehr Stimmen laut die be
haupteten es geahnt zu haben daß der Fremde ein Schwindlex
ſei Man wies auf Bode s ungebildetes Weſen und ſeine
rohe Neigungen hin man hob hervor in wie wahnſinniger
Weiſe er das Geld vergeudet habe hundert Einzelheiten
welche bewieſen daß der Todte ſich nie in feinerer Ge
jellſchaft bewegt habe wurden erzählt und jetzt behauptete
W ihm den Abenteurer und früheren Verbrecher angeſehen
zu haben

Der Rentier preßte die Hand auf die Stirn und zum
erſten Male in ſeinem Leben zweifelte er an ſeiner eigenen
Klugbeit und ſeinem Scharfblicke War er mit Blindheit ge
ſchlagen geweſen Jetzt blickte denn auch er klarer und es ſ
ibm vieles auf was ihm vorher entgangen war Er pemi
ſich mit Selbſtanklagen er wagte nicht das Haus zu verla
weil er befürchtete man werde lachend mit dem Finger auf
ihn weiſen er litt ſchwer Da überhäufte ſeine Frau die am
meiſten von Bode eingenommen geweſen war ihn mit Vor
würfen und zum erſtenmale in ſeiner langjährigen Ehe geriet
er ſeiner Gattin gegenüber in Wuth Er konnte es nicht er
tragen daß ſie die Schuld die ſo ſchwer auf ihm ruhte noch
zu vergrößern ſuchte um fich ſelbſt zu entſchuldigen Er der
immer ſchüchtern geweſen war der nie gewagt hatte ſeiner
Frau gegenüber einen eigenen Willen zu baben raſte ſich in
eine ſolche Aufregung daß er mit der Drohung nie wieder
zukehren fortſtürzte und das Haus verließ

Er verließ ſogar die Stadt aber am Abende des zweiten
Tages kehrte er wieder heim und begab ſich ſtill auf ſein
Zimmer Er ſchämte ſich daß er ſeine Drohung nicht aus
geführt hatte und er fürchtete ſich vor ſeiner Frau Als aber
Thekla zu ihm kam und voller Liebe und weinend an ſeine
Bruſt ſank da umſchloß er ſie feſt mit beiden Armen und ge
ſtand ſich daß er ihr ein großes Unrecht zugefügt habe

24
Der Mann den Lorenzen s trauriges Geſchick am tiefſten

erſchüttert hatte war der alte Doktor Burgis Er war wtt
Lorenzen nie in nähere Beziehung getreren aber er hatte das

deren Abneigung gegen den Fremden hatte ihn vor der verfolgt Mit einem GeLeben des Mannes mit Jnt

z



S

r

Einen nicht zu unterſchätzenden Faktor in der widerſtrebendenHaltung Sie sgenoſſen erkenne er in der Sozial
demokratie Hr Schneidermſtr Teuſcher weiſt auf die günſtigen
Ergebniſſe hin welche die arnaß abgehaltene
Jehrlingsarbeiten als Frucht der eingerichteten
ür chneiderlehrlinge gezeitigt Er glaube daß
neren Beſtrebungen der Jnnung nach Vervollkommnung es
u gelingen werde

ie Jnnung zu intere
ein wohlerzogenes Kind aus

Ausſtellung von d
Fachſchule

in den
Kreiſe der Gewerbsgenoſſen für

Es ſei z B höchſt gefährlich wdem Elternhauſe n die Lehre nes
mokratie huldigenden Meiſters und in die Geſellſchaft

r Soi er gleichen Anſchauung zuNaht nähen lernt ſei der

h Stadtrath
i

neigenden Geſellen gelangt noch
e Sozialdemokrat fertigeferſt ein befürwortete warm angeſichts des von

m mit lebhaftem Jntereſſe verfolgten Wirkens der Schneider
innung die ſich faſt großarti
thätigt ſowie der Buchbinderinnungin der ine enaß die königl
Regierung dem erneuten Antrage beider für die Zukunft will
fahren möge Seitens der Klempnerinnung wird auf die

ungen aufmerkſam gemacht
Hierauf r r i ident v Dieſt ſeine Freude aus
über die lebhafte Entwickelung der Beſprechung welche nur zur
Klärung der wichtigen Fragen beitragen könne und faßt kurz noch
mals das Gehörte zuſammen einige Anſichten dabei berichtigend
Für die Zukunft ſei auch durchaus nicht ausgeſchloſſen daß dieRechte des S 100e auch ſolchen Jnnungen welche ſich als tüchtig

bewährt auch dann verliehen würden wenn ſich auch eine größere
Anzahl Meiſter von der Jnnung fern halte Die mächtige
Strömung des Handwerks nach beſſerer Organiſation erheiſche
freilich auch Opfer an Mühe und Geld Den ſtädtiſchen Behörden
ſagt der Herr Präſident Dank für ihr treues Mitwirken an der
Fortentwickelung des Jnnungsweſens in an

Auf Antrag des Vorſtandes werden die Punkte betr Geſellen
ſtücksausſtellung Nr 5 und Jnnungskrankenkaſſen
Nr von der Tagesordnung zurückgeſtellt und in eine Be

ſprechung über das Fortbildungsſchulweſen Nr 7 ein
etreten

Ueber das Weſen und den Unterſchied der in Halle beſtehenden
Fortbildungsſchule und der gewerblichen von Staat
und Stadt unterſtützten Zeichenſchule verbreitete ſich Hr
Malermſtr Zander des weiteren die Vorzüge beider eingehendveleuchtend Vornehmlich redet er letzterer das Wort da dieſelbe
in erfreulich ſich ſteigender Anzahl von Schulen Fachkurſe ein
gerichtet habe für Bauhandwerker Maſchinenbauer Maler Tiſchler
Klempner Glaſer und Gärtner in denen die Schüler nachdem
ſie ihre Vorbereitung in der Fortbildungsſchule genoſſen nur in
ſachlichem Zeichnen unterrichtet würden Man möge den Lehr
kontrakten die Beſtimmung einverleiben daß die
Lehrlinge bei genügender Schulbildung verpflichtet ſeien der Ge
werblichen Zeichenſchule anzugehören außerdem
möchten ſich aus den Reihen der Jnnungen Lehrkräfte für jenen
Unterricht finden Hr Jngenieur Meiſel als Vorſteher der

Meiſterprü

h Zeichenſchule dankte den Jnnungen daß ſie gerade S
in letzter Zeit beſtrebt geweſen ſeien den ſichtlichen Auſſchwung
derſelben thunlichſt zu unterſtützen durch ren ihrer Lehrlinge
zur Schule die ein noch größeres Intereſſe für die Zukunft nicht
verkennen laſſe Er weiſt eingehend auf die Grundſätze und Ziele
der Schule hin und bittet vorzugsweiſe den Jnnungs Ausſchuß
der Schule die Sympathien zu bewahren Hr Maurermſtr
Friedrich führte an daß das gewerbliche Fortbildungsſchul
weſen in anderen Staaten und namentlich in Süddeutſchland
weit mehr gepflegt werde als in Preußen Er glaube daß

daſſelbe bei uns nur dann gehoben werden könne wenn der Staat
zu errichtenden größeren Fachſchulen genügende Beihilfe gewähre
wobei es ſich empfehle auch beſondere Kurſe für Geſellen
und für jüngere Meiſter einzurichten in welchen dieſe
namentlich mit den neuen maſchinellen Einrichtungen
und mit der kaufmänniſchen Buchführung vertraut ge K
macht würden

Hr Oberbürgermeiſter Staude macht darauf anfmerkſam daß
zwiſchen dem Herrn Miniſter für Handel und Gewerbe
und dem e Verhandlungen ſchweben einen
größeren Zuſchuß zu den Koſten von erſterem zu erlangen
wenn die an und für ſich ſchon ſtaatlich begünſtigte Gewerbliche
Zeichenſchule in genügenden und paſſenden Räumen untergebracht
werde und die nothwendigen Reformen erfolgten Letzteres laſſe
nicht auf ſich warten und auch das erſtere Projekt rücke ſeiner
Verwirklichung näher indem die Schule in dem neuen Schul
gebäude in der Halle genügende Unterkunft finden
werde Auch Hr Bürgermeiſter Schneider tritt warm für die
Errichtung und Unterſtützung ſolcher Schulen ein und glaubt
darauf aufmerkſam machen zu müſſen daß die Aufgaben der Fort
bildungsſchule von denen der Gewerblichen Zeichenſchule ſtets ge
trennt zu halten ſind Hr Malermſtr Zander konſtatirt noch
die erfreuliche Thatſache daß in den Jnnungen der Schuhmacher
Schneider Fleiſcher Sattler Glaſer Schieferdecker
Klempner Friſeure Buchbinder in kleinerem Maßſtabe Fach

Bäcker vertheidigt

weitere Opfer bringen werden wenn die Schnle fich weiter ver
vollkommene das geringe Schulgeld von 4 M für ein Halbjahr
ſei d kaum eine annähernde Entſchädigung für die Leiſtungen
er uleMit Dankesworten an den Herrn e r ſowie

die Vertreter der Stadt für ihre der Sache des Handwerks ge
widmete Theilnahme und andrerſeits erneuten Zufagen ſchloß die
Verhandlung

ne
Wiſſenſchaft Kunſt Literatur

Zur Entdeckung einer unbekannten Stadt habendie d ahnen in Thados geführt die von einem Engländer
Bent mit Unterſtützung der Hellenie Society und der VBritiſh
Aſſociation angeſtellt werden Jm ſüdlichen Theile der Jnſel
befinden ſich die berühmten Marmorbrüche Dort ſind die Reſte
einer Stadt von beträchtlicher Größe entdeckt worden Dieſe
Stadt die auf einer Landenge ſtand war mit der alten Haupt
ſtadt durch eine Straße verbunden von welcher verſchiedene Theile
wieder zum Vorſchein gekommen ſind In der Straße ſelbſt wo
weifellos die mit dem Marmorhandel beſchäftigten Kaufleute undArbeiter wohnten haben viele bemerkenswerthe Gebäude ihre

Trümmer hinterlaſſen ausgegraben iſt bis jetzt ein Tempel der
auf einer über fünf Stufen gelegenen Plattform thronte Der
Tempel war früher urſprünglich dem Apollo geweiht geweſen
dann aber zur Zeit der Römer in ein Heiligthum das vielen
Göttern geweiht war umgewandelt worden

Von den Seemann ſchen Kunſthiſtoriſchen Bilder
bogen Handausgabe liegt die III pung vor Neuzeit
A Italien bis zum 17 Jahrhundert Dieſelbe umfaßt 47 Tafeln
mit folgendem Jnhalt 1 Der Kirchenbau 2 Der Palaſtbau
3 Dekoration und Kunſtgewerbe 4 Die Plaſtik a im 12 und
13 Jahrh b im 14 und 15 Jahrh c im 16 Jahrh 5 Die
Malerei von Giotto bis Maſaccio b von Maſaccio bis
Lionardo c Michelangelo d Raffael e Zeitgenoſſen und Nach
folger Raffaels die Venetianer von Vellini bis Veroneſe
Correggio Das Jnſtruktive welches den Kunſthiſtoriſchen Bilder
bogen ihren Werth verleiht tritt namentlich in den vorliegenden
47 Tafeln dem entgegen der ſie mit Augen prüft die nicht nur
über die Oberfläche hinweggleiten ſondern tiefer in das Weſen
des Gebotenen einzudringen beſtrebt ſind Dieſe Blätter be
friedigen den Architekten eben ſo wie den Hiſtoriker den Künſtler
und Kunſtverſtändigen eben ſo wie den Handwerker der Sinn
und Verſtändniß für die Forderungen der Gegenwart hat und
das Nahen einer neuen Zeit auch für das Handwerk erkennt Und
namentlich der Kunſthandwerker der Zeichner findet in ihnen
einen Reichthum nicht nur des Edelſten und Beſten das der
Nachahmung werth ſondern auch unzählbare Anknüpfungen und
Ausgangspunkte neuer Jdeen Dazu dürfte es kein billigeres
und darum den weiteſten Kreiſen zugängliches Hilfsmittel geben
als dieſe Bilderbogen Der Preis für dieſe dritte Abtheilung mit
ihren 47 Tafeln beträgt nur 3 M Daſſelbe gilt von den

upplementen zu den Kunſthiſtoriſchen Bilder
bogen von welchen die zweite dritte und vierte Lieferung vor
liegt Der Preis für die Lieferung eines Supplements iſt nur
1,50 M Dieſe drei Lieferungen umfaſſen 30 Tafeln und darunter
zwei in Farben ausgeführte Das eine zeigt uns das Jnnere der
Hirche zu Schwarzrheindorf nach aus m Weeth das andere Bei
ſpiele mittelalterlicher Polychromie zumeiſt in Glasmalerei aus
der Kirche zu St Denis aus der St Chapelle zu Paris aus
der Kathedrale zu Chartres Schon dieſe zwei Tafeln für ſich
allein beanſpruchen ein hohes Intereſſe und feſſeln den Kenner
ebenſo wie den Laien aber auch die anſpruchsloſer in Schwarz
druck ausgeführten Tafeln fordern das eingehendſte Studium bei
näherer Betrachtung und je mehr man ſich in den reichen Jnhatt
vertieft deſto mehr wird man ſich belohnt finden durch das Be
wußtſein immer tiefer einzudringen in den Schacht alter

unſt und ein immer klareres Verſtändniß zu erlangen davon
wie dieſe Schätze für die Gegenwart nutzbar zu machen ſind
Wir werden nicht unterlaſſen unſere Leſer immer von neuem
auf dieſe Kunſthiſtoriſchen Bilderbogen aufmerkſam zu machen

W W
m

Gerichtsverhandlungen
F Berlin 26 Okt Vor dem Ober Seeamt ſtand heute Ver

handlung an gegen den Kapitän Pfeiffer wegen des Unter
ganges des Lloyddampfers Oder, der am 30 Mai bei
der Jnſel Sokotra ſcheiterte und vollſtändig verloren ging Mann
ſchaften und Paſſagiere wurden gerettet mit Ausnahme des dritten
Offiziers und dreier Matroſen die mit einem Kahne umſchlugen
und ertranken Vom Seeamt zu Bremerhoaven iſt am 1 Aug
Kapitän Pfeiffer gegen den der Reichskommiſſar die Entziehung
des Patents beantragt hatte für nichtſchuldig erklärt worden
Die dagegen eingelegte Berufung beſchäftigte heute das Ober
Seeamt Der Angeklagte wurde vom Kapitän a D Oberländer

Nach längerer Verhandlung wurde das Erkenntniß
folgendermaßen verkündet Das Ober Seeamt hat erklärt da

kurſe eingerichtet ſeien oder im Entſtehen begriffen ſind die ein der Spruch des bremerhavener Seeamtes inſofern abzuändern iſt
lebhaftes zen

reben in den hieſigen Jnnungskreiſen erkennen laſſen
äckermſtr Wernicke tritt wenn die Schulen ihren

erfüllen ſollen für Beitrittszwang der Lehrlinge zu
denſelben ein Hr Reg Präſident v Dieſt bemerkt da

ewerbliche Schulweſen noch in den Kinderſchuhen befindlich und
ſehr ausbaubedürftig ſei Er glaubt daß Staat und Stadt neben
ihren bisherigen Ausſtattungen mit je 2400 M jährlich auch

edürfniß nach theoretiſchem und praktiſchem Vorwärts

weck voll j Beſchwerdeverfahrens außer

als dem Kapitän Pfeiffer das Schifferpatent zu entziehen das
Hr Patent als Steuermann dagegen zu belaſſen und die Koſten des

nſatz zu laſſen ſeien Das Ober
Seeamt hat die Ueberzeugung gewonnen daß der Schiffer Pfeiffer

das den Unglücksfall verſchuldet hat Das Ober Seeamt iſt der An
ſicht daß der Unglücksfall durch Anwendung ganz einfacher Mittel
hätte verhindert werden können Wenn Pfeiffer eine richtige
Peilung vorgenommen das Boot geworfen wenn er ferner nicht

um das ganze Leben der Stadt wenig bekümmert
ondern ganz ſeinem häuslichen Glücke gelebt hatte
Er wußte durch Flinz wie dieſer Mann ohne ſein Zuthun

z Bürgermeiſter erwählt worden war und die ruhige und
och entſchiedene Wirkſamkeit deſſelben hatte ihn mit größter

Achtung erfüllt
Da hatte er das traurige Geſchick Lorenzen s erfahren und

das Gefühl empfunden als ob ihm ein lieber Freund ge
orben ſei Er hatte dies anders aufgefaßt als hundert
ndere Jn ſeiner Vergangenheit lag nichts das ihn ein

gleiches Walten des Geſchickes hätte befürchten laſſen können
unparteiiſch ſtand er dem Geſchehenen gegenüber wie ein
Philoſoph und es ergriff ihn ſchmerzlich daß das Geſchick an
einem Manne zu rächen ſuche was es bei Tauſenden un
geſühnt ließ

Durch Flinz erfuhr er daß Lorenzen s unglückliche Wittwe
r jeden Troſt unzugänglich ſei und niemand zu ſich laſſe
och habe ſie außer ihrem Vater niemand geſprochen Jhre
en Weg e W ſuchen die Stadt zu ver

ier künftighin do eifügte der Sgreiker hin g ch allein daſtehen werde

S Mein ſt v Burgis ein
Jhr Mann iſt früher mit Zuchthaus beſtrafthat einen Mord und einen Euer worden r

De Schuld trifft die unglückliche Frau rief der
oktor

Keine Das geſteht man zu iſt aber doch der Anſicht daßein Verkehr mit ihr nicht möglich ſei kht daß
Es iſt empörend
Sie kennen ja die Menſchen bemerkte der Schreiber

und zog die Schultern empor Engherzig kleinlich Sie
ſind ängſtlich darauf bedacht den Schein ihrer eigenen Ehre

hüten aber wenn es ſich darum handelt andern die
ar atpiſchneiden dann ſind ſie nicht beſorgt Da faſſen

e zu

genugthuender Freude hatte er beobachtet wie Lorenzen
Bwais ſchritt ohne zu antworten in dem Zimmer auf

und ab
Jch werde zu ihr gehen rief er dann indem er vor

dem Schreiber ſtehen blieb IJch habe nie mit ihr ge
ſprochen deshalb kann ſie nicht glauben daß die Neugierde
mich zu ihr treibt

Sie wird Sie nicht empfangen
Was thut es wenn ich den kurzen Weg vergebens mache
fuhr der Doktor fort Andere werden dann wenigſtens

wiſſen daß ich meine Ehre nicht zu verletzen glaube wenn ich
die Unglückliche aufſuche

Ohne z machte er ſich auf den Weg Er kannte
Lorenzen s Beſitzung ſehr gut obſchon er ſie nie betreten
hatte Ein ſchmerzliches Gefühl erfaßte ihn als er durch den
Garten zum Hauſe ſchritt und ſein Auge über die ſorgfältig
gepflegten Blumenbeete glitt Lorenzen war ein Blumenfreund
wie er geweſen Jn einer Laube ſpielten die Kinder des
Todten aber ganz ſtill er vernahm keinen Laut von ihnen

Eine Dienerin trat ihm entgegen durch ſie ließ er ſich bei
der unglücklichen Frau anmelden Schon nach wenigen
Minuten erhielt er die Nachricht daß die Schwergebeugte ihn
nicht empfangen könne

Sagen Sie Jhrer Herrin daß ich ſie nur für wenige
Minuten zu ſprechen wünſche bemerkte der Doktor

Die Dienerin kehrte nach kurzer Zeit zurück und bat ihn
einzutreten Sein Herz ſchlug doch etwas ſchneller Er trat
in Lorenzen s Wohnzimmer

Er hatte die junge Frau oft geſehen wenn ſie an ſeiner
Beſitzung vorübergegangen war und ſich ſtets über das Glück
welches aus ihrem blühenden Geſichte ſtrahlte und lachte ge
freut jetzt zuckte er erſchreckt zuſammen als er ſah wie eine
bleiche hinfällige Geſtalt ſich aus einem Seſſel zu erheben
ſuchte und kraftlos zurückſank Er war darauf vorbereitet eine
tief Gebengte zu ſehen aber er hatte doch nicht geglaubt daß
der Schmerz in wenigen Tagen eine ſo gewaltige Veränderung
hervorrufen könne

Fortſ folgt

ß den Verkäufern betr der aufgeſtellten

nach eigenem Gutdünken die Landentferuung abgeſchätzt den Gang
des in voller Fahrt befindlich geweſenen Schiffes ermäßigt und den
Kurs öſtlich geſetzt hätte ſo wäre das Unglück verhütet worden
Erſchwerend kommt in Betracht daß der Schiffer Pfeiffer die
wiederholten Warnungen nicht beachtete ſondern ſich blos auf
ſich und ſeine eigenen Schätzungen verließ Wenn man erwägt
daß auf dem Schiffe außer Pfeiffer mehr als 200 Menſchen waren
ſo muß man ſagen der Schiffer Pfeiffer Lur ſo wenig Aufmerk
ſamkeit Sorgfalt und Pflichttreue an den Tag gelegt er hat in
der Ausübung ſeines Berufes ſo leichtfertig gehandelt daß er
nicht mehr für geeignet befunden werden kann das Schiffer
ewerbe auszuüben Das OberSeeamt hat deshalb auf Entziehung
es Schifferpatentes gegen Pfeiffer erkannt ihm jedoch das Patent

eines Steuermannes belaſſen da Pfeiffer der ein tüchtiger Nautiker
iſt unter geeigneter Wrng das Gewerbe als Steuermann wohl
ausüben kann Da die Beſchwerde der Herr Reichskommiſſar
eingelegt hat ſo hat das OberSeeamt die Koſten dieſes Ver
fahrens nicht in Anſatz gebracht

Berlin 25 Okt Jn dem a üurgerytetdes Bankiers J Guttmann in Ausbach in die Berliner
Diskonto Geſellſchaft welcher wie ſchon mitgetheilt am17 d vor der dritten Civilkammer hieſigen Landgerichts I c
Verhandlung gelangte fand heute die Verkündigung der Ent
ſcheidung des Gerichtshofes ſtatt Der Entſchädigungsanſpruch
von rund 93,000 M für Verluſte an Dortmunder Union
Stamm Prioritäten welche von der Beklagten als günſtig
bezeichnet worden waren ſtützt ſich auf die Behauptung grober
S rei ſeitens der beklagten Geſellſchaft deren einige

irektoren als Mitglieder des Aufſichtsraths der Dortmunder
Union von dem ſchlechten Stande dieſer Geſellſchaft unterrichtet
geweſen ſein ſollten Beweiſe hierfür wie für das lebhafte
Intereſſe der Beklagten welche über 4 Millionen Aktien über
nommen hatten waren von dem klägeriſchen Mandatar Rechts
anwalt D Flatau angeboten Von dem Vertreter der Beklagten
waren u a mehrere rein juriſtiſche Einwände für ſeinen Antrag
auf Abweiſung der Klage erhoben worden u a war Verjährung
die in drei Jahren nach eingetretenem Schaden erfolgt behauptet
und mangelnde Subſtantiirung des Schadens eltend gemacht
Der Gerichtshof hat nun indem er die Erhebung eines
umfaſſenden Beweiſes beſchloſſen hat die juriſtiſchen
Gründe des Rechtsanwalts Ernſt nicht für ſtichhaltig erachtet
Es ſollen in dem zum 13 Dez anberaumten neuen Termin
die Bücher der Beklagten der Dortmunder Union und die
des Klägers vorgelegt verſchiedene Eide von beiden Parteien ab

enommen und mehrere Zeugen über die verſchiedenen behauptetenThatſachen abgehört werden

Berlin 25 Okt Eine in Sportskreiſen bekannte Perſön
lichkeit der ſich Privatier nennende Paul Hingſt wurde
er aus der Unterſuchungshaft der erſten Strafkammer des
Landgerichts I vorgeführt um ſich auf die Anklage des ge

werbsmäßigen Glückſpiels zu verantworten Der An
geklagte der bereits wegen deſſelben Vergehens mit 14 Tagen
Gefängniß und 300 M r die vorbeſtraft iſt war rückhaltslos
geſtändig und beſtritt nur daß er das Spiel gewerbsmäßig be
trieben habe Er betreibe eigentlich einen Handel mit Luxus
pferden wodurch er mit vielen Perſonen aus den beſſern
Ständen beſonders mit Offizieren in Berührung komme Es ſei
in dieſen Kreiſen nicht ungewöhnlich nach ſtattgehabtem Rennen
ein Jeu zu entriren und dies ſei auch der Fall geweſen als
er ſich in dieſem Frühjahr in Breslau befand Es wurde Makao
geſpielt wobei er aber nur als Pointeur theilnahm und etwa

400 M gewann Bald darauf ſei er nach Ratibor gekommen
und hier ſei er zweimal Theilnehmer eines Glücksſpiels geweſen
wobei er auffallend vom Glück begünſtigt wurde Es wurde
Roulette geſpielt und ein Lieutenant verlor hierbei an ihn die
Kleinigkeit von 29,500 M Der Gerichtshof erkannte auf ſechs
Monate Gefängniß 1500 M Geldſtrafe oder noch 100 Tage
Gefängniß und 1 Jahr Ehrverluſt
K Erfurt 26 Okt Für die Brotverkäufer beſteht hier

die Verordnung zu beſtimmten Terminen an die Polizeiverwaltung
Taxen einzureichen in denen die Brotpreiſe angegeben ſind
U a gaben am 1 Juni d J die Viktualienhändler Bauer
Wendelmuth und Hoffmann ſowie die Bäckermſtr Kramer und
Schwertfeger Preiſe an die das Publikum ſicher nicht zahlte wie
z B 24 auch 50 Pf für das Kilo Jn der That nahmen die
Betreffenden auch nur 20 Pf Wegen Uebertretung der

r vom 16 März 1886 und 30 Jan 1887hatten die Genannten ſich am 21 Juli vor dem Schöffengericht
zu verantworten Sie wurden freigeſprochen da ſie aufgrund der
88 72 und 79 der Gewerbeordnung wohl berechtigt ſeien einen
geringeren Preis wie angegeben zu fordern nur nicht einen
höheren Die Amtsanwaltſchaft r Berufung em und ſuchte
dieſe in geſtriger Strafkammer ung durch die Behauptung
zu begründen daß die von den Angeſchuldigten eingereichten Ver
zeichniſſe nicht im Sinne der a zu erachten ſeien da es

ten Preiſe nicht ernſt geweſen
wäre und beantragte je 5 M Geidſtrafe oder 1 Tag Haft Der
Gerichtshof indeſſen neigte der Anſicht der Vertheidigung zu ver
warf aus denſelbeu Gründen wie ſie das Schöffengericht aufgeſtellt
hatte die Berufung und legte die Koſten des Verfahrens ſowie
die den Angeſchuldigten durch die Berufungsinſtanz erwachſenen
Vertheidigungskoſten der Staatskaſſe zur Laſt

ds Frankfurt 25 Okt Die hieſige Literariſche An
ſtalt Rütten und Böning hat ſoeben ein Rundſchreiben an
den deutſchen Geſammtbuchhandel erlaſſen worin ſie nachdrücklich
gegen ein vonſeiten der Verlagsfirma W Düms in Weſel an
dem in ihrem Verlage erſcheinenden weltberühmten Hoff
mann s Struwwelpeter begangenes Plagiat Einſprucherhebt Der in dem Verlage der weſeler n erſchienene
Struwwelpeter ſoll dem alten nicht nur in der äußeren Aus
ſtattung des Umſchlags ſondern auch in der Form und im
Ton ſo täuſchend nachgebildet ſein daß die Abſicht einer

äuſchung des Publikums und des Buchhandels klar auf der
Hand liegt Die Sache wird demnächſt die Gerichte beſchäftigen

London 24 Okt Ein ſehr merkwürdiger Fallkam dieſer Tage vor das Geſchworenen Gericht in Salford Ein
junger Geſchäftsmann hatte in ſeinen Mußeſtunden eine Melodie
niedergeſchrieben da er aber mit der Harmonielehre und
Orcheſtrirung nur unvollkommen vertraut war trug er ſeine
Kompoſition zu dem bekannten Muſiker Dr Bentley mit dem
Auftrag dieſelbe als Walzer für das Orcheſter einzurichten Das
geſchah und der EvelyneWalzer ſo geheißen weil das Herz
liebchen des muſikaliſchen Geſchäftsmannes dieſen Namen führte
wurde mehreren Muſikgeſellſchaften der Stadt zur Aufführun
übergeben Allein das Meiſterſtück mit dem ſüßen Namen fie
durch Das Orcheſter weigerte ſich den Walzer zu ſpielen und
der Komponiſt klagte auf Sa adenerſatz Er produzirte als
Zeugen eine Schaar Muſikanten die alle erklärten daß der von
Bentley arrangirte Walzer von ihren Truppen durchaus nicht
geſpielt werden könne Sie ſchrieben den Fehler nicht dem
urſprünglichen Komponiſten ſondern dem Arrangeur zu und die
L verurtheilte dieſen letztern auf dieſes Zeugniß hin zu einen
Schadenerſatz von 50 Lſtrl

r aProvinzial Nachrichten
S Elſterwerda 25 Okt Heute fand hier unter Vorſitz des

Hrn Kreisſchulinſpektor Sup Opitz die Hauptkonferenz für
die Konferenzbezirke Elſterwerda Großthiemig und Bock
witz ſtatt Nach gemeinſchaftlichem Geſange hielt der Vorſitzende
eine längere Anſprache im Anſchluß an die Bekehrung des
Kämmerers aus dem Mohrenlande durch Philippus Von dieſem
ſoll der Lehrer lernen wie er ſein Amt recht führen ſoll nämlich
a im Gehorſam des Glaubens b in der Geduld der Liebe e in
der Selbſtloſigkeit der Treue Daran ſchloß ſich der Vortrag
über das von der Regierung geſtellte Thema Jn welcher Weiſe
hat die Schule den Religionsunterricht mit dem Unterrichte in
der Geſchichte und mit dem in der Sprache zu verhinden Ref
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ellung der Protokolle über die Arbeiten die während des
ommerhalbjahres in den drei Bezirken geliefert worden ſind

d jedem wurden vier Vorträge und vier Lehrproben gehalten
ach der Verleſung mehrerer Verfügungen und der Beantwortung

Konferenz mit

z Lehrer Hähni Kw Der zweite Vortrag war eine Zuſammen
o

Fragen aus dem Fragekaſten wurde die
Geſang geſchloſſen Nach einem gemeinſchaftlichen Mittageſſen
wurde ſodann noch die Hauptverſammlung des Peſtalozzi
Vereins abgehalten

Nordhauſen 25 Okt Heute hat in Sondershauſene e etagdunglü orbenen Brauereibe
zu welcher auch der unglückliche Schütze Goldarbeiter

einiger

W r hnoch immer franzöſiſche Händler t inlaumen zu machen ie acht bis Paris ſoll für 200 Ctr

310 340 M betragen Für die Früchte deren Fleiſch zu Kompots
verarbeitet wird während man aus den Kernen Blauſäure zieht
werden 8 M der Centner gezahlt Auf dem Jagdſchloſſe
Rathsfeld yffhäuſer wird jetzt eine Poſtagentur mit

rnſprecheinrichtung errichtet Ferner werden die Räume desa dchioſſes erneuert zur Aufnahme des regierenden Fürſten von
udolſtadt der am 23 Nov daſelbſt eintrſſt um 4 Wochen

lang dort zu wohnen und im Kyffhäuſergebirge Jagden auf Hoch
wild abzuhalten Bezüglich der von mehreren Zeitungen ge
brachten Notiz über eine vor hiſtoriſchen Wall burg auf
der Goburg richtiger Gobert theilt die Eichsfeldia mit daß
die pricſns zu keinem beſtimmten Ergebniß geführt habe
Wohl aber findet ſich auf dem höchſten en des Gobert
dem Hohenſtein ein hoher Wall deſſen Erde wie gebrannter Lehmausſieht Dazwiſchen finden ſich tücken gebrannten und dann
zerfallenen Kalkes weich wie Butter Vermuthlich hat man hier
einen Wall vor ſich der in Kriegszeiten durch Feuer zerſtört iſtVor dem Walle ſind kleine Erhöhungen wahrſcheinlich Gräber

O Aus dem Thüringer Walde 24 Okt Jn Neuſtadt
am Rennſteig fand am Sonntag die feierliche Einweihun
eines neuen Gotteshauſes ſtatt Die re für daſſelbe iſt
aus der Kuhn ſchen Orgelwerkſtatt in Schmiedefeld e
iſt pneumatiſch und zählt 12 klingende Stimmen Von der
ſrovinzialſynode der Provinz Sachſen ſind u a 2000 M

für eine neue Orgel in der Kirche zu Frauenwald und
300 M für den Orgelbaufonds in Veſſer Kr Schleuſ be
willigt Jn Oberſtadt bei Themar geht eine neuerbaute
Kirche ihrer Vollendung entgegen ihre Weihe ſoll am 15 n M
vollzogen werden Geſtern morgen zeigte das Reaum ſche Ther
mometer 4 Grad Kälte Der Gartenbauverein Suhl
feierte geſtern ſein 50 h Jubiläum An einem aus
dieſem Anlaß veranſtalteten Feſtmahl im Gaſthof zur Krone
nahmen gegen 150 Perſonen theil

Aken 24 Okt Geſtern verunglückte der beim Holzhändler
S hier im Dienſt ſtehende Kutſcher Z dadurch daß er von einem
mit HKalkſteinen beladenen Wagen überfahren wurde Z wollte
den Pferden auf der Deichſel ſtehend die Decken auflegen Hier
bei ſcheuten die Pferde und der Geſchirrführer fiel vor die Räder
die ihm über die Bruſt gingen ſodaß das Leben des Mannes ge
fährdet iſt Aus einem Berichte der in einer kürzlich ab
gehaltenen Verſammlung von S der Unterelbe erſtattet
wurde erfahren wir daß Aken hinſichtlich des Tonnenraum
gehaltes ſeiner Fahrzeuge die zweite Stelle einnimmt
et m Hamburg dann Aken und nachdem erſt Magdeburg

chönebeck c

zg Lützen 25 Okt Der hieſige älteſte Geſangverein Bürger
änner Geſangverein der ſeit dem Jahre 1845 beſteht

und lange Zeit auch dem Sängerbunde An der Saale angehörte
feierte im Saale des Schützenhauſes durch Feſttafel und Vall ſein
diesjähriges Stiftungsfeſt Gegen 90 Perſonen nahmen daran
theil Die Feſtpredigt bei der am 6 Nov hier ſtattfindenden
Buſtav AdolfFeſtfeier hat Hr Paſtor Brennekam
Cletteuberg Ephorie Salza ein in weiten Kreiſen als bedeutender
Kanzelredner bekannter Geiſtlicher übernommen Für den
Maurer Franz Löwe aus Teuditz welcher im vergangenen
Sommer mit Lebensgefahr den 13 jährigen Knaben Otto Ritter
aus Kauern vom Ertrinken rettete iſt von der Behörde die erſt
kürzlich von der edlen That Kenntniß erhielt die Rettungs
medaille beantragt worden

Zahna 25 Okt Heute traf Hr Kreisbauinſpektor
Kappelhof aus Wittenberg behufs Abnahme der in fiskaliſchem

w ausgeführten Bauten Neubau der ſog großen Brücke
und n a r der Hauptſtraße hier ein Die Bauten
wurden für gut befunden Bei einer auf dem Jagdbezirk des
Hrn O Friedrich veranſtalteten Jagd zeigte der Verwalter der
du en Hundezüchterei in Wittenberg Hr Müller eine ſeltene

unſtfertigkeit indem er mitten im Holze auf 2 Doubletten
4 Haſen niederſtreckte

K Bitterfeld 26 Okt Auf Grube Richard bei Sanders
dorf ſtürzte der Arbeiter Pohl aus Zſcherndorf gegen 30 Fuß
tief in die Grube Er wurde ſofort in das hieſige Krankenhaus
gebracht Zu den erheblichen Verſtauchungen und Verwundungen
Zerreißung einer Hand traten ſchon an demſeiben Tage Krampfanfälle hinzu die das Schlimmſte befürchten ließen Am Freitag
iſt der Unglückliche ſeinen Schmerzen erlegen Auf Bahnhof
daguhn wurde ein im Rangieren begriffener Güterwagen von

dem durchfahrenden Güterzuge aus Deſſau erfaßt und aus dem
Geleiſe geſchleudert Dabei wurde der Bodenarbeiter Kerting
aus Kleckewitz welcher in der Nähe beſchäftigt war üb erfahren
und ſo erheblich verletzt daß er kurze Zeit darauf verſchied

O Prettin a 25 Okt Geſtern verhandelte der hieſige
ObſtbauVerein zuerſt über die beſten hier gedeihenden Obſt
ſorten Es war zu dieſem Zwecke vom Hrn Fabrikant Hicke
aus ſeinem Garten eine Auswahl ſelbſterbauter Früchte aus
Feſtelt die in ihrer Schönheit Bewunderung hervorriefen Von
en Aepfeln waren beſonders vertreten Kaiſer Alexander Eng

liſche Winter Goldpaomaine Ananags Reinette Große tkaſſeler
Reinette Danziger Kantapfel Talvill Garibaldi Alant Landes
Herger Reinette Schöner von Booskoop Reinette von dontfort
Letzterer ward beſonders als der Apfel der Zukunft be eichnetUnter den Birnen waren als r empfehlen Dechant s Serene
birne Gute Luiſe Forellenbirne Köſtliche von Charneu Zépherine
Grégoire Diel s Butterbirne Liegel s Winterbutterbirne Ber

r Dörrbirne Ngpolegnstirne Aus den Baumſchulen des
rn zu Naundorf bei Annaburg des Hrn Fabrikant

Hicke und Hrn Schlößchenbeſitzer Flemming e ſind die
beſten Sorten Obſtbäume zu beziehen An die Beſprechung der
Sorten ſchloß ſich ein Vortrag des Hrn Oberlehrer Krütgen
Waundorfer Gartenbauſchule über flanzung und Schnitt der

Obſtbäume Beſonders hervorgehoben ward Jm Sandboden
pflanze man im Herbſt im Lehmboden im Frühſahr die Löcher
1,50 m breit die ausgeworfene Erde mit Kompoſt gemiſcht und
beim Pflanzen wieder verwendet Der Baum werde ja nicht zu
tief gepflanzt die Wurzeln ſind nach unten zu verſchneiden derPfahl ſei 3 m lang und werde mit dem Sonne geſetzt Die
Kronen ſind vorher auszuputzen und die beſten Zweige auf drei
bis vier Augen zurückzuſchneiden Dem Nichlverſchneiden der
Krone wird nicht zugeſtimmt weil die vielen Zweige ſich dann
unvollkommen entwickeln Das Ausputzen der Bänme geſchehe
ſchon im Sommer weil ſich dann im Herbſt und Frühjahr die
Fruchtzweige kräftiger entfälten im Frühjahr werden nur die
überflüſſigen jungen Svpitzen abgeſchnitten Auch in dieſem
Jahre hat man beim Verkauf des Obſtes wieder die Erfahrung
gemacht daß es ſich nur lohnt gute Obſtſorten zu beſitzen

Gerg 25 Okt Der gute Anfang unſerer winterkichen
Konzertaufführungen größeren Stils am Mittwoch nahm geſtern
mit dem von dem Unternehmer C Borchert veranſſlalteten
Konzerte der amerikaniſchen Violin Künſtlerin M adge Wickham
gus Eincinnati der als Partnerin bezw als Partner die Pianiſtin
Jrma Weiller aus Wien und der Varitoniſt Theodor

Cunvary aus Peſt zugeſellt waren einen ſehr anſprechenden
Fortgang Eine reizende Mädchengeſtalt im Alter von etwa
18 oder 19 Jahren mit tieſſchwarzen anſcheinend in vollkommener
Unkenntniß der in ihnen ſchlummernden berückenden Mächte ins
Publikum ſchauenden Augen in einem ſüßen roſig angehauchten
Geſichtchen das tiefſchwarze Haar in zwei mächtige Zöpfe mit
ſchwarzen Schleifen geflochten gekleidet in ein einfaches weißes
Kleid war es ein Wunder daß Miß Wickham aller Ziege
zuflogen Allein auch die Virtuöſin zwang zu unbedingteſter
Anerkennung ihrer techniſch auch den ſchwierigſten violiniſtiſchen
Aufgaben gegenüber ungewöhnlich hoch ſtehenden Leiſtungen
Miß Wickham ſpielte das VIII für Violine von
Spohr und vereinigte ſowohl in der Wiedergabe deſſelben als
auch in ihren übrigen Vorträgen Beethoven Pirani
Popper Laub alle Vorzüge der deutſchen und der
franzöſiſchen Schule Wir zweifeln nicht daß wenn dieſe
Mädchenknospe durch Welt und Leben ſich zum Weibe entfaltet
haben wird die jetzige Virtuoſin p r Künſtlerin erſten Ranges
ausreifen bezw vertiefen wird Als künſtleriſch vollendet
kennzeichnete ſich das Spiel der Pianiſtin Jrma Weiller Es
war vollkommen Geiſt vollkommen Seele Der Hörer fühlte ſich
hinaufgehoben in die reine Sphäre eines edlen Genuſſes Nicht
eine von jenen kleinen und kleinſten techniſchen Zufälligkeiten
welche ſo widerwärtig auch Künſtlern vereinzelt zu begegnen ver
mögen ſtörte das wohlige Empfinden das der Geſang der
Künſtlerin auf ihrem Jnſtrument hervorrief Frl Weiller
ſpielte mancherlei was die Künſtler auf ihren Rundreiſen eben
bieten ihr Beſtes allein am anziehendſten weil unſeres Er
achtens am tiefſten in die Ureigenheit des Komponiſten getaucht
erſchien uns ihre Wiedergabe eines Chopin ſchen Stückes
As Dur Anch Hr Cunvarhy iſt ein trefflicher Sänger von

ſchönen Stimmmitteln und beſter Schulung und damit zuſammen
hängend von nobler Tonbildung Bei nur etwas größerer
Vertieſung in den Geiſt ſeiner Vorträge und dementſprechender
etwas liebevollerer Herausarbeitung der weſentlichen Stellen
wären ſeine Vorträge vollendet geweſen So wie ſie gegeben
wurden waren ſie im künſtleriſchen Sinne gut Alles in
allem es war ein treffliches Dreigeſtirn das da in unſer
muſikaliſches Leben herniederleuchtete v

Weimar 25 Okt Der Gewerbeverein hat am Mon
tag abend ſeine regelmäßige Thätigkeit für das Winterhalbjahr
wieder begonnen Der Vorſitzende Hr Küntzel Oberweimar
hielt einen Vortrag über das ehemalige Ciſtercienſer Kloſter in
Oberweimar aufgrund eingehender Studien des umfangreichen V
Urkundenmaterials über welches das Großherzogliche Staats
archiv verfügt Ueber ſeine etwaige Betheiligung an der
deutſch nationalen Kunſtausſtellung in München hat der
Gewerbeverein bisher noch keinen Beſchluß gefaßt auch ſcheint die
anfangs geplante Geſammt Ausſtellung weimariſcher Gewerbe
Dre wegen geringer Betheiligung nicht zuſtande zu
ommen

Vermiſchtes
Den deutſchen Kronprinzen, ſo wurde kürzlich ge

meldet hätte ein gen verſtorbener reicher e in
ſeinem Teſtamente aus Haß gegen Frankreich zum Erben ſeines
geſammten Beſitzes eingeſetzt Die Nachricht klang ſo unwahr
ſcheinlich daß ſie vielfach für erfunden gehalten wurde Dieſe
Meldung iſt aber wie die Fenz jetzt beſtätigt doch buch
ſtäblich wahr Das hinterlaſſene Vermögen beträgt mehrere
Millionen Francs und der Erblaſſer welcher durch irgend welche
üble r den Geſchmack an ſeinen Landsleuten verloren
haben muß hat wirklich aus Haß gegen Frankreich den deutſchen
Thronfolger zum einzigen Erben eingeſetzt Der Kronprinz an
den die Sache mittlerweile Kurt iſt hat nunmehr ſeine Ent
ſcheidung getroffen und den Antritt der Erbſchaft abgelehnt weil
er das Motw des a nicht billigt Die Nat Z ſchreibt
in der Angelegenheit noch Die Eröffnüngen an den Kronprinzen
wurden durch den franzöſiſchen Botſchafter dem Auswärtigen
Amte vermittelt Dieſes iſt dann auch von dem Kronprinzen
mit der Mittheilung ſeiner ablehnenden Entſchließung an die
franzöſiſchen Behörden betraut worden Der Erblaſſer Ballardin
war durch verſchiedene Gründe gegen ſein Vaterland gereizt er
hatte namentlich wegen Verletzung eines ſeiner Jnſpektoren mit
dem er in Streit gerathen war Gefängnißſtrafe erhalten und
das Teſtament im Gefängniß gemacht Die höchſt werthvolle
Erbſchaft die zum Theil in großen Gutskomplexen in der Nähe
von Paris beſteht ſollte u a zur Errichtung einex Ackerbauſchule
für in Frankreich lebende Deutſche benutzt werden Der Haß
gegen das eigene Vaterland erſchien dem Kronprinzen als etwas
derart Verwerfliches daß jedes Eingehen in die Angelegenheit
von ihm abgelehnt wurde

Die Königin Luiſe, die Mutter des deutſchen Kaiſers
ſo erzählt in einem gegen die Gewohnheit des zu raſchen Eſſens
gerichteten Aufſatze die wiener Extrapoſt hörte einſt die Klage
daß die Prinzen die das Obſt außerordentlich liebten Pfirſichen
Birnen und Aepfel in großer Haſt verſchluckten Die Königin
ertheilte ſofort den Befehl 26 von nun an jedes für die Prinzenbeſtimmte Fruchtſtück in dreißig Papiere verhüllt werden müſſe

die Ablöſung all dieſer Hüllen war das ſicherſte Schutzwittel
egen die Angewohnheit des raſchen Eſfens Der Kaiſer der das

Andenken ſeiner Mutter heilig hält erinnert ſich noch heute dieſer
Maßregel und ſagt oft ſcherzend Mir wurde von Jugend auf
nichts leicht gemacht mich koſtete ſelbſt der Genuß eines roth
backigen Apfels ein großes Stück Arbeit

Weitere Schiffsunfälle meldet uns heute der Draht
von verſchiedenen deutſchen Küſtenſtationen Von der Rettungs
ſtation Stolpmünde wird berichtet Am 25 Okt von der am
Herrenbade geſtrandeten ſchwediſchen Yacht Libertina Kapitän
Anderſen vier Perſonen durch den Raketenappärat der Station
Stolpmünde gerettet Sturm aus NNO Die Rettungsſtation
Kloſter auf Rügen meldet Am 25 Okt von der deutſchen
Schaluppe Martha Kapitän Döring geſtrandet bei Vitte 2 Per
ſonen durch das Rettungsboot Heinrich von Boetticher der
Station Kloſter gerettet Aus Kammin i Pomm 26 Okt
meldet man Jnfolge des heftigen Nordoſtorkanes von welchem
geſtern die Oſtſee heimgeſucht wurde iſt an der Dievenomündung
der Schuner Robert Kapitän Lewerenz aus Ueckermünde
welcher mit einer Ladung Rappkuchen und Futtermehl von Stettin
nach Arhuus fuhr geſtrandet Der Kapitän ertrank der Jung
mann Pilgrim aus Demmin wurde durch 8 Weſtdievenower
Fiſcher gerettet Bei Neuendorf ſtrandete eine Brigg 6 Mann
der Beſatzung wurden halberſtarrt in den Maſten aufgefunden
Bei Ziegenort iſt ein Kahn geſunken und ein Tuckerkahn auf den
Grund gerathen Jm Papenwaſſer liegen 3 große Dampfer vor
Anker Bei Swinemünde wurden 6 Mann von einem Fahrzeuge
fortgeſpült der Steuermann und 11 Matroſen wurden ge
rettet Ferner meldet man vom ſelben Tage aus Danzig
Durch einen ſchweren Nordſturm iſt in der vergangenen Nacht
hier vielfacher Schaden angerichtet worden Die Dünen und die
Uferbefeſtigung an der Seeküſte ſind ſtellenweiſe verwüſtet Jm
Hafenbaſſin von Neufahrwaſſer ſind drei Oderkähne mit Zucker
ladung in Grund geſchlagen auf der Rhede iſt die Kuff Joſephine
mit Steinen beladen geſunken ein Fiſcherboot aus Heiſterneſt
kenterte Bei Neufähr iſt ein noch unbekannter Schuner ge
ſtrandet bei Weichſelmünde ſind mehrere Böte und Schiſfs
trümmer an den Strand getrieben Auch iſt in Köln die erſte
engliſche Poſt vom 25 Okt ausgeblieben
Oſtende nicht herangekommen wegen ungünſtiger Witterung im
Kanal Aus London meldet man noch daß die deutſche Brigg
Major Schumacher in der Nähe von Hull geſtrandet iſt Der

Kapitän und ein Matroſe ſind ertrunken 7 Matroſen wurden

Grund Schiff in

ein Betrag von 3500
wurde vorwiegend engliſch geſprochen Es wird ausdrücklich her
vorgehoben daß auf der ganzen
nirgends ein We
Engliſche iſt zweifelsohne die

dicht nebeneinander und es gelan

Was koſtet die Reiſe um die Erde Banrathcrrelßt Lcgatte in der letzten Sitzung des Architektenvereins in

erlin über ſeine Reiſeerlebniſſe auf der Japanfahrt Die Reiſe
Hobrechts kann im Grunde als Reiſe um die Erde bezeichnet
werden Sie ging von Brindiſt über Alexandrien Kairo Aden
Kolombo Singapore Hongkong Yolkohama San Franzisko und
dann quer durch Amerika über Newhork nach Bremerhaven zurück
ſie währte 135 Tage während welcher rund 19000 Seemeilen

rackgglegt wurden Der Fahrſchein Brmdiſi Yokohama koſtet
1660 der Linie YokohamaBremerhaven einſchließlich der
Eiſenbahnfahrt quer durch Amerika 1500 M bei freier Ver
flegung ſo Zurechnung der Strecken BerlinBologna
rindiſt und BremerhavenBerlin mit Nebenausgaben Zoll c

M ſich ergeben wird Auf allen Schiffen

t eiſe um die Erde faſt nie und
ort in franzöſiſcher Sprache gehört wird Das

eltſprache

ds Zwiſchen dem 12 ſitzigen Kriegsrad Multi
cycleſ und einem Bicycliſten fand am Sonntag in Frank
furt a M eine intereſſante Wettfahrt ſtatt über die Strecke
Schweizerplatz Darmſtadt Um 2 Uhr erfolgte der Start Zuerſtkam das Viehcle vor und hatte an der Jſenburger Warte bereits

einen Vorſprung von ca 40 m as Multicycle ſich nun
mehr in Pace ſetzen wollte löſte ſich zweimal ein Gummiring
an demſelben wodurch ſich der Vorſprung des Bichyeliſten hinter
Jſenburg wohl auf ca 2 h ſteigerte Jetzt e ſich aber
die Mannſchaft des Multicycle mäßig an und hatte den Erfolg
hinter Sprendlingen das Bicyele bis auf 10 m einzuholen Hier
entſpann ſich nun ein äußerſt lebhafter und intereſſanter Kampf
Um jeden Zoll wurde geſtritten Beide Fahrzeuge fuhren bald

jetzt dem Multicycle durch
einen brillanten Spurt einen Vorſprun zu gewinnen der ſich
fortwährend vergrößerte ſo daß das Multichcle in 1 Stunde
23 Minuten als erſter Darmſtadt erreichte Der Bichycliſt kam
4 Minuten ſpäter an

Strafbarer Leichtſinn Dem Weſtf Merkur wird
aus Schalke geſchrieben Auf Zeche Konſolidation Schacht II
jenem Schachte in dem vor kaum einem Jahre 56 brave Berg
leute infolge Exploſion ſchlagender Wetter ihr Leben einbüßten
ſind 19 Bergleute betroffen worden welche die Benzin Sicher
heitsWellenlampen derart beſchädigt hatten daß die Flamme
durch eine künſtlich gemachte effnung direkt mit der Luft in

erbindung trat Die Oeffnungen ſind ſo klein wie ein Steck
nadelknopf aber immerhin groß erro um eine Kataſtrophe her
beiführen zu können denn durch die bloße Verbindung der mit
Kohlenſtaub und falſchen Wettern durchtränkten Luft entſteht
jedesmal eine Exploſion Der Bergaſſeſſor Randebrock hat die
Beſchädigung der Lampen ganz zufällig entdeckt Die Bergleute
leugnen zwar jedoch müſſen ſie da ſoviel Beweismaterial gegen
ſie vorliegt zugeben daß ſie ſelbſt die Lampen defekt gemacht
haben Die 19 Bergleute werden ſich wegen ihres Leichtſinnes
vor dem Schöffengericht zu verantworten haben

Zu der erntete in BadenBaden, die wir kürzlich erwähnten wird jetzt mitgetheilt es
ſei allerdings iprg daß nach dem im Frühjahr 1885 zu Baden
Baden erfolgten Tode der Wittwe des rumäniſchen Fürſten
Michael Stourdza wegen angeblicher Benachtheiligungen vonErben und wegen Entwendungen aus dem Nachlaſſe eine An
zeige erſtattet und das Verfahren wegen Zurücknahme des Straf
antrages bald wieder eingeſtellt wurde Es war aber weder da
mals von einem gewaltſamen Ende der verſtorbenen in die
Rede noch iſt ſeidem irgendeine Anzeige dieſes Jnhalts ein
gekommen Möglicherweiſe verdankt das der Times mitgetheilte
Gerücht dem Umſtand ſeine Entſtehung daß in dem Erbſchafts
ſtreite vielleicht ein Urtheil oder eine Koſtenrechnung einem der
erade in Rumänien weilenden Betheiligten auf diplomatiſchem
ege zugeſtellt wurde Der Staatsanwalt hätte wenn ihm eine

Anzeige wegen Mordes worden wäre ſelbſtverſtändlich
die Angelegenheit ſelbſt und unmittelbar verfolgt da die deutſchen
ſah r jedes auf deutſchem Gebiete verübte Verbrechen zu
tändig ſind

Selbſtmord Jn Metz hat ſich vor einigen Tagen der
ſtädtiſche Baumeiſter Braunwald in ſeiner Wohnung in einem
Anfall von r B war geborener Elſäſſerund wurde nach dem Kriege in Metz als Baumeiſter eingeſtellt
er war verheirathet und hinterläßt eine Wittwe und drei un
mündige Kinder

Perſonaln r z Venedig ſtarb am 21 d der
Maler Giulio Carlini nach längerem Leiden im Alter von
60 Jahren Ein Bruder des Generals Gordon des Heiden
von Khartum Sir Henry William Gordon iſt am Sonn
abend plötzlich nach einer Krankheit von nur wenigen Stunden
aber Beſitzung in der engliſchen Grafſchaft Suſſex ge
torben

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
T Norddeutſche Brauerei Der Aufſſichtsrath ſtellte den Abſchluß feſt

Derſelbe geſtattet die Auszahlung einer Dividende von 6 Proz nachdem ſür
Tantièemen des Vorſtandes 5469 für Abſchreibungen und Reſervefonds
90,197 M in Abrechnung gebracht und 75,000 M als Gewinn aus dem Ver
kauf des der Geſellſchaft gehörigen Hauſes Hinter den Zelten Nr 4 in Sonder
Reſerve geſtellt worden Die Abſchreibungen und Tantidmen ſtellen ſich demnach
auf 170,667 während 195,000 M als 62/ Proz Dividende zur Vertheilungelangen Die Aus chten für das laufende Geſ ſteſayr ſind gleichfalls günſtig
ür die erſten zwei Drittel dieſes Monats ſind wieder 600 hl Vier mehr abgeſetz

worden als im Vorjahr In der Bilanz iſt der Bierbeſtand mit 13 M ſür die
Tonne a 10 Proz für Schwund alſo thatſächlich nur mit 11,70 M die
Tonne aufgeführt

EKiſenbahn Einnahmen Wien 25 Okt Telegrz Süddahn vom 15 dis 21 Ott 618,289 Jl M Aus
nahme

Zahlungs Einſtellungen

c t 75 S r

O G Grieſe Jnwelier 21 10 19 12 11 11, 1
L Glück Buchbinder I8 10 10 11 18 11 18 11n Kfm m 21 10 10 11 14 11 13mi eundler Nacht 22 10 24 11 14 11 12

Schuhwhdlr 21 10 10 12 10 11 15 18ßen Fiſchhdlr Kiel
C Joſephſohn i Fa S

Joſephſohn u Co
Adolf Winkelmann Direktor

der Leipz Diskonto Geſ Leipzi
T Mor Müller Kktm eudn
Sauter Uhrmacher Erisdo

51 10 10 12 h
22 10 15 12 12 11 20 12

24 10 26 11 12 11 12
24 10 25 11 11 1215 10 11 15 11 15 11

B Bux Mechaniter Simmngatt Sinngäri 16 16 ſö i 28 11 88 11

Waaren und Prodnkteunberichte
ſtaffee

Hamburg 26 Qt Kaffee ruhig Umſatz 2000 Sack
Hamburg 26 Okt vorm 11 Uhr M Kaffee ood average Santosper Dez 80 per März 81 do per Mai Ruhig ß

Hämburg 26 Oktt nachm 3 Uhr 30 M Kaſſe good average Santos
per Dez 81/ do per März 81/, do per Mai Feſt

Havre 26 Okt Vorm Uhr 30 M Felegrapm von Peimann
Ziegler Comp Kaffee New ort ſchließt mit 45 Points Baiſſe Rio

B Santos 50600 B Recettes für
Havre 26 Okt Vorm 10 Uhr Telegramm von Pelmann

Ziegler Comp Kaffee Good average Santos per Ott t02 00 der Novver Dez ver Jan 102,00 der Aug 1808 9950 per Dez 96 905
per April per Mai BehauptetNew York 25 Ott Telegr Kaſſee Fair Rio 19/, do Rio Nr 7
low ordinary per Nov 16 80 do do per Jan 16 80

Zucker

tern

London 26 Oktgerettet Telegr 96 Javazucer 14 ſelig RühenRohzucker 12 Verk Centrifugal Cuda

S



Kündigungspr M

nagdesnrger Börſe W
W Okt 26 Okt

cker I z 7 wKro v 220 75 21 00 2090 21 00ſ 2000 2035do Rend 16 50 17 80 16 50 17 90Tendenz am 25 Okt Feſt

25 Okt 26 Okt
in Brodraf S 27Raffinade 25 75 26 75 25 75 26 25em Melis I 24 75 e 24765 e

Tendenz am 26 Okt Feſt
Magdeburger Börſe vom 26 Okt

Rohzucker I Prodnkt
Tranſito k a B Hamburg

Okt 12 40 42 bez Br 6Nov 12 32 37, 40 bez u 12 42 Br
S bez u Br GDez 1240 be Bran März 12 65 70 75 bez J 12 80 Br

ärz BrMarz Mai bez 12,95 Br
April Mal bez 13 00 13 10 Br

Tendenz Stetig

Die Aelteſten der e g t 90 2 2300
Paris 26 Okt elegr Rohzucker 880 ruhig loco 32,5 00wer Zucker weichend a per 100 gr pr Okt 36 10 per Nov 36 25

yr Ott Jan 36 30 per Jan April 37 25
e

t

Antwerpen 25 Okt Rübenzucker Sofort 30 00 25 Fres
Fres Oltober Dezember 30 25 bis Frcs Jan März

rancsSi Rew York 25 Okt Telegr Zuger Fair refining Muscovados

Petroleum
Berlin 26 Okt Amtl Petroleum Raffinirtes Standard white per

100 kg mit Faß in Poſten von 100 Etr Termine ſttill Gekündigtr San igungspreis M Durchſchnittspreis M Loco
per dieſen Monat per Okt Nov per Nov Dezper Dez Jan 23 per Jan e

Stettin 26 Okt Loco 10,90
Hamburg 26 Okt Petroleum loco ſtill Stand whjite loco 6,50

Br 6,40 Gd pr Nov Dez 6,25 Gd
Bremen 26 Okt Schlupbericht Standard white loco 6,35 Br

Ruhig
r Schlußbericht Raffinirtes TypeAntwerpen 26 Okt

werß loco 16 bez 16 Br pr Okt 155 en Br pr Nov Dez
Rulng

70 Abel Teſtbez 16 Br pr Jan bez 16 BrNew York 25 Okt Telegr Raſſintrtes Petroleum
in NewYork 6 Gd do in Plhiladelphig 67 Ed Rohes Petroleum in New
Jort D 6 t CE do Pipe line Certiſicats D 70 C

Spiritus
Berlin 26 Okt Amilich Spiritus per 100 1 à 1005 10,000 I

u Tralles verſtenert Term feſt u höher Gek l Kündigungspr
N Durchſchnittspreis M Loco mit Faß ohne za 95 0 bez per
dieſen Mon 98 9 bis 95 9 bis per Olt Nov 956 6 bis 96 0 bis bez
er Nov Dez 90 0 bis 95 96 5 per Dez Jan 96 96 6 bis 97 0

per April Mai 8 bis 99 99 9 bez Spiritus per 100 1 3 100
10,000 verſtenerter ioco ohne Faß 95 0 nachzuverſt 68,4 68 5 bez

g Spiritus loco ohne Faß mit 50 M Verbrauchsabgabe 49,0 49,1
is Per April Mai be Spivritus loco vhne Faß mit 70

M Verbrauchsabgabe 37 bez
Magdeburg 26 Okt Kartoffelſpiritus für 10,000 I loco ohne Faß
60 489 00 M bei 50 36, bei 720 M Steuneraufſchlag

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Magdeburg 28 Okt Hermann Walther Kartoffelſpiritus feſter

Loco ohne Faß 48 60 49 00 M bei 50 M 36,00 M bei 70 M Steuer
P ging Ab Speicher unter freier Vorhaltung der Gebinde ohne An

ebot

Pofen 26 Okt Spiritus koco 50er 46,60 70er 34,30 per Oktu per W e e J n v W rStettin 26 O iritn lau loco t rNov Dez 93 80 e t r tF Breslau 26 Okt Spiritus per 1001 100 per Okt 45,50 unverſt per
verſteuert r h Spiritus feſt on

Hamburg 28 Okt Spirt A er 258 Br per NovDez 25 Br per Dez Jan 25 Hr per April Mai 247 Br p
Paris 26 Okt S Telegr Spiritus ruhig ver Okt 43 00ger Nov 43 00 per Nov z 43 00 per Jan April 44 75

Paris 26 Okt abends Telegr Spiritus matt per Okt 42 75
per Nov 42 75 per Nov Dez 42 75 per Jan April 44 50

Getreide

Berlin 25 Okt Pol Präf Wekzen guter 16,20 16,50 mittel
25,45 15,75 geringer 14,70 15,00 Roggen guter 11,40 11,60 mittel 11,10

11,30 geringer 10,80 11,00 Gerſte gute 16,00 18,00 mittel 12,00 15,900
Jeringe 10,00 12,00 Hafer guter 12,00 13,00 mittel 10,50 11,50 geringer
9,00 10,00

Berlin 26 Okt Amtl Weizen per 1000 kg Loco geſchäftsl Ter
nine höher Durchſchnittspreis Gekündigt t Kündigungs

Feie Loco 147 165 M nach Qualit Gelbe Lieferungsqualität 152,0
per d Mon per Okt Nov 154 0 154,40 bez per Nov Dez

153 153 75 bez per Dez Jan 155,5 156,09 bez per Jan Febr
1888 per April Pai 163 25 162 75 163 25 bez Weizen neuer Uſance
mit Ausſchluß von Rauhweizen per 1000 kg Loco geſchäftsel Setünd t

c Loco 146 bis 166 M nach Qual Lieferungsqualität
154 0 per dieſen Monat bez per Olt Nov bez Der Nov

z T bez Roggen per 1000 kg Loco vernachl Termine ruhig
Gekündigt 650 t Kündigungspreis 114,5 M Loco 108 116 M nach Qualtt
Durchſchnittspreis Lieferungequalität 113,0 inl guter frei Mühle
112 110,5 ab Vahn bez per dieſen Monat per Okt Nov 114 114 50
114 30 bez per Rov Dez 114,25 114,0 11,5 bez per Dez Jan 116 5
16 bez per Jan Febr bez per April Mai 122,75 123 00

bez Gerſte per 1006 kg Flau Große und kleine 100 bis 180 M nach
Qual Hafer per 1000 kg Loco behauptet Termine wen veränd Gekünd
150 t Kündigungspr 92 0 M Loco 90 130 M n Qual Lieferungs
qualttät 92,0 M pommerſcher mittel 105 109,0 gute 110 114,6 feiner 118

120 ſchleſ mittel 100 4108 do guter 110 11i38,0 ſeiner 120 ab m bez
ruſſ 92,0 96,5 ab Kahn bez abgel Kündigungsſch v 6 M verkauſt
per dieſen Monat besz per Okt od 82,5 bez per Nov Dez92 5 bis bez per Dez Jan 95,25 95 5 bez per Jan egebr
per April Mai 102,5 102,25 ez

Landweizen 153 157 WeißMagdeburg 26 Okt Gebr Friedederg
weizen 1472 153 glatter engl Weizen 144 120 Rauhweizen 136 144 Roggen
t r660 ne walierperſte 185 150 Landgerſte 120 130 Hafer 100 117

Stettin 26 Okt Weizer ruhig 150,00 bis 154,05 Okt Nov155,50 per Nov Dez 155,50 per ln 166,90 Roggen Man loco
5 bis 110,00 per Okt Nov 112 00 per No Dez 112,00 per AprilMai

Köln 26 Ott Telegr Wetzen hieſiger alter loco 18,00 hieſiger neuer
loco 16,00 per Rov 16 40 per März 17,30 Roggen e u 12,25
per 7 e Dy z Hafer hieſiger locs 11,75

36 t o 3 5 Dezi r April Mai 123,00 dw Ob Nov 15 o per Mop
Hamburg 26 Okt Weizen loco feſt einiſcher loco 150,00 bisZn Roggen loco ſtill M cClenkarg der v 114,0 bis 122,00

x loco ruhig 85,00 bis 90,00 Haſerernuhig Gerſte feſtten 29 Okt Telegr Weizen per k 7,88 B perFrühjahr 7,58 Gd 7,63 Br Rog Her erbſt 95
jahr 6,15 Gd 6,2 t en per Herbſt 5,85 Gd 5,95 Br per Frühe

a Ktt Telegr Wetzen loco befeſti
7,08 Vr per Frühjahr 1800 feſtigt per Herbſt 7,06 Gd

gris 26Ott P per An W Telegr Schlußbericht Welzen behauptet per
C per Nov Febr 22 10 SonRoggen ruhig per Sept 13 40 Se 40 per JanParts 26 ebenabends TelegrAktnreper 26 r de gen rn ver Olt 00

rt Weizen ruhig
CTelegr hertRog en unverändert Hafer behenpiet Verhe

rühig Gerſte vernachl flau
auf Termine unveränd per

Leith 26 Okt Telegr Weizen ſietig
n erda R Telegr Weizen

182 per rz Roggen loco unveränd au ä 5Hit 101 à per März 109 2 107 100 100 a mine unveränd der
London 26 Okt Telegr Anfangsber Fremde Zrr i r 2200 Haſer 50900 Drt et e

er ſh höher 39ge non 26 Oit Telegr Schlußber Fremde Zuſuhren ſeit letztem
Montag Weizen 65450 Gerſte Hafer 80940 Art Weizen ruhig engl

knapp fremder Gerſte ſeſt ord Hafer voll ſh höher ruſſ
übrige Artitel anziehend Mahlgerſte Preiſereiſe

NRew York 25 Olt Telegr Rolher Winterweizen loco D 85

ril 22 25

r on 9 per Nov D 83 T ver Mal D
Leinen Helknchen

icht von Cölle Gliemann Die letztgemeldeteJ t am x in er lenſenes Woche etwas nach a trat nicht
n auf wie es ſonſt um dieſe Jahreszeit der Fall zu ſein pflegti Maaße e Stimmung in allen Artikeln noch weiter zum Ar e e erreichen knappen Schiffsräumen ſehr beſchränkt

blieben Palmkuchen waren ſehr geſucht und wurden für greifbare Waare
ſkanten ſehr in Anſpruch genommen ſind in einzelnen Fällen höhere Preiſerin n heute Erdnußkuchen haarfrei e d im Haar

tüchern reßt 114 126 Cocostuchen 108 121 Seſamkuchen 113 Amerik
Baumwollſaatkuchen und do Mehl 117 133 Rappskuchen hieſige 119 Polm
tuchen 96 Leintuchen 135 Mohnkuchen 107 M pro 1000 Kilo ab hier

Heringe und Sardellen
Vlaardingen 24 Okt Gericht der Herren Betz S van Heyſt

Sturmwetter in der vorigen Woche hat der Herings Flokte iel Schaden
zugefügt und viele Fahrzenge mußten infolge Verluſtes von Fiſcherei Geräth
ſchaften heimwärts kehren Nach den Berichten zu urtheilen cheint der Fang
in der letzten Zeit abgenommen zu haben Der Marktwerth hat ſich gut be
hauptet und er würde ſicherlich geſtiegen ſein wenn die Preiſe für ſchottiſche
Heringe auf den Honptplätzen nicht ſehr billig wären Obſchon unun alſö unſere
Notirung von 23 im richtigen Verhältniß zu den Preiſen des öffentlichen
Marktes ſteht iſt doch in Konkurrenz mit ſchottiſchem Hering bei großen Poſten
nicht mehr als 22 M bedingbar

Für ſortirt Superior und Milchner in holländiſcher Faßtage mit den ge
wohnten Erhöhungen ebenſo ſchottiſche Verpackung in Pölkel oder in Salz

Lerlee 15 M per Tonne
Abweichende Qualitäten werden im Verhältniß theuer bezahlt behufs Deckung

von unter Parität der Einkaufspreiſe abgeſchloſſenen Kontrakten
Sardellen bei Parthie von 50 à 100 Anker 188der 50 M 1887er 45

Mark per Anker große Sorte oder Bergen op Zoomer 5 M per Anker höher

Butter Gier Fleifech
Berlin 25 Okt Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule 1,10 1,40Bauchfleiſch 0,80 1,20 Schweineſteiſch 1,00 1,40 Kalbfleiſch 1,00 1,50 Hammel

W Butter 1,80 2,80 M per 1 kg Eier 2,80 3,60 M perStück

Nordhauſen 25 Okt Riuſeiſch Keule 1,40 60 do Bauchſl
1,10 1,30 Schweinefleiſch 1,10 1,30 Kalbfleiſch 0,80 0,90 Hammelfleiſch
080 090 Spedt geräuch 1,40 1,60 Butter 2,06 0 Eßbutter 2,20 2,10
Eier 1,10 1,20 M per 1 Kg Käſe 4,50 M per 60 Stück

New York 25 Okt Telegr Speck nominell
Kartoſfeln

Berlin 25 Okt Pol Praſ Kartoffeln 3,00 5,75 M per 100 g
Stärke Kartoffelmehl

Berlin 26 Okt Amtl Kartoffelmehl per kg brutto inkl Sack Ter
mine behauptet Gekündigt Cir Kündigungspreis M Durch
ſchniltspreis M Loco per dieſen Monat 17 60 M ver Okt
Nov 17 60 bis per Nov Dez 17 60 per Dez Jan per April Mai
17 550 M Trockene Kartoſſelſtärke per 100 Kg brutto inkl Sack Termine
behanptet Gekünd Ctr Kündigungspreis M Durchſchnitts
preis Loco per dieſen Monat 17 50 per Okt Nov17 50 Nov Dez u Dez Jan 17 50 bez per April Mai 17 70 bez

Stroh Hen
Berlin 25 Okt Pol Präſ Richtſtroh 3,25 3,50

per 100 Kg
Heu 4,40 6,50 M

Wolle Stoffe Webwagren
Bradford 24 Okt Telegr Wolle geſchäftslos Krenzzuchten ſchwächer

Garne ohne Beſſerung das Geſchäſt wurde durch die Leipziger 7ralliſſements un
günſtig beeinſlußt Stoffe

Mancheſter 25 Okt Telegr 12r Water Taylor 6 30r Water
Taylor 87/, 20r Water Leigh 75 30r Wuter Clayton 8, 32r Mock Brooke
3 40r Mule Mayoll 82 40r Medio Wilkinſon 9 32r Warpcops Lees 77
36r Warpcops Rowland S 40r Double Weſton 9,, 60r Double eourante
Zirawv 117 32 116 ybs 16 X 16 grey Printers aus 82r/46 167
Stramm

Banmwolle
Liverpool 26 Okt Telegr Baumwolle Anfangsbericht Mut

maßlicher Umſatz 10000 B Stetig Tagesimport 8000 B
Liverpool 26 Olt Vorm 12 Uhr 5 M Telegr Baumwolle

Umſatz 1 B dav für Spekulation u Exp 1000 B Amerikaner ſtetig
Surats feſt Middl amerikaniſche Lieferung Okt 5 Käuferpreis Okt
Nov 5 Käuferpreis Nov Dez 5 do Dez Jan 5 do Jan Febr
5 i do Febr März 5 Verk März April 5i8 do April Mal 5is do
MaiJuni 57 do Juni Juli 5 Käuferpreis Juli Aug dKäuferpreis

Liverpool 25 Okt Nachm 4 Uhr 20 M Telegr Banmwolle
Schlußbericht Umſatz 10000 davon für Speknlation und Export 2000 B

Stetig Middl amerik Lieferung Okt 5 Verkäuferpr Okt Nov 532
Käuferpr Nov Dez 5 do Dez Jan 5 Verkäuferpr Jan Febr
5 Käufer Febr März 5 do März April 57 April Mai 5
do Mai Junl 5 do Juni Juli 5 e d Kanferpreis

Liverpool 25 Okt Telegr Banmuolle Weitere Meldung
Amerikaner Egypter Dhollerahs und Braſilianer Tinevelly g fair 4 d
Orkeans höher M G Broach good 422 d Maceio fair Egyptian
brown good farr do fine Bengal brown gvod ſine Homra
wutte good do fine
fair

New York 25 Okt
New Orleans 9

Pernam fair do good fair good
Telegr Baumwolle in NewYork 9 do in

Hanf
Petersburg 25 Okt Telegr Hanf 45,00

Metalle Kohle
an 26 Okt Telegr Zink Lazi Marke 15,25 Godullamarke

15 to zw 26 Okt Telegr Roheiſen Mixed numbers warrants
39 ſh /2 dGlasgow 26 Okt Telegr Roheiſen Schluß Mixed numbers
warrants 39 ſh 7 d

Amſterdam 26 Okt Telegr Bancazinn 698
London 25 Okt Zinn 115/ Lſtrl Kupfer 407, Lſtrl 23ink 16

Lſtrl Blei engl 122/ Lſtrl ſpaniſches 12 Lſtrl
New Hork 24 Okt Zinn auſtr Sr 1 25 20 Doll Eiſen Nr 1 Colt

nes 22 50 D
Chemiſche Produkte Düngemittel 2e

London 24 Okt Salpeter 5 disp ſh 5 raff ſh dNilrate 83 ſh d bis 9 ſh d s x s
STheer Pech

Vlaardingen 24 Okt Bericht der Herren Vetz S van Heyſt
Theer Schwediſcher per Laſt von 13 t 210 M Archangel Pech 210 M

per Bo 2400 Kg
Viehmärkte

Berlin 24 Okt Städtiſcher Central Viehhof Amtlicher
Bericht der Direktion Zum Verkauf ſtanden 3566 Rinder 13,563 Schweine
1382 Kälber und 7650 Hammel Der Rinder markt verlief langſam und
gern und wird nicht geräumt gute Waare wurde erſt ſpät gekauft Ia 48
is 52 IIa 44 47 IIla 36 42 IVa 30 33 M pro 100 Pfd Fleiſch

gewicht d i das Gewicht der vier Viertel nachdem vom Stückpreis der muth
maßliche Werth von Kopf Haut Füyen Kram 2c abgerechnet und der Reſt
auf das Fleiſch vertheilt iſt Der Markt inländiſcher Schweine geſtaltete
ich bei weichenden Preiſen nachlaſſendem Export und geringerem Lotaibedarf
au und wurde nicht geräumt Bakonier 980 Stück wurden beſſer verwerthet

und ziemlich ausverkauft weil Fett begehrt war Ia ca 46 IIa 42 44
IIIa 38 41 M pro 100 Pfd mit 20 Proz Tara Bakonier 43 44 M pro

00 Pfd mit 50 Pfd Tara pro Stück ß nach Qualität Für Kälver
konnte bei recht langſamem Handel nur für beſte Waare der vorwöchige Preis
erzielt werden Ia 48 55 Pf IIa 34 45 Pf pro Pfd Fleiſchgewicht
Der Hammelmoarkt zeigte flaue Tendenz und hinterließ ganz bedeutenden Ueber
ſtand die vorwöchigen Preiſe waren nicht zu erzielen Ia 44 51 Pf IIa 32
bis 42 Pf pro Pfund Fleiſchgewicht

u

Schiſſahrt
Trieſt 24 7Okt Mitgetheilt von Theile Köhler

ngekommen von Konſtantinopel öſterr ungar Lloydd
S Alexandrien z öſterr ungariſcher Lloydd Ettoremyrna nene Lloydd Memfi Nicolajeff öſterr
ung Lloydd Jupiter Malta engl Dampfer La Valette
Marſeille engl Dampfer Athene Abgegangen nach
Konſtantinopel öſterr ung Lloydd Auſtria Glasgow
öſterrung Dampfer Adria Genua ital Dampfer Aſſirig
New Yoörk engl Dampfer Gleadow

bany Telegraphiſche Schiffsnachrichten
amburg 24 Okt Der Poſldampfer S ia der Hamb AmG iſt don Hamburg u n re ein
Hamburg 25 Okt Der Poſtdampfer Gellert der Hamb ASutegen von New Hort un heute abend 7 uhr auf der éibe

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

52 Rumänier 102,00 bz
5 Ruſſ Engl 1872 93,80 bz
5 Ruſſ Anl 1877 S2 1880 79,89 bz5 5 I884 93,50 b15 OrientAnl II 53,89 z
ö i 53,56 v6 Ruſſ Gold Rentels83 107,756 bzB

spapiere
t u ausländiſche FondsmeeDen whe Rei

i Konſ St Anl 107,005 Bei gen Ei ſgr
107,00 bz6
100,30

b

0

Staats Sch Sch 106,10 B
Prüm Anleihe 1855

Loſch Centr Pföbr 102,00 bz
4653031So Loſchſtl Centr Pfdbr So 20 z

40 Sächſ Reutenbr
iſche Grundſch Bk 101,50S be z 97,50 G3 doi Goth Pr Pfdbr I ab 105,80

3 do do II ab 102,50do III rz6 a110ab 98,90 G
3 do IV r a110ab 98 00 G
3 do V do ab 91,90
59 Pr Ctrb Pſdöb 110rz 115,75
40

49 do Meiningen 101,80 b5G
59 Ruſſ Boden Kredſt 92,60 G
59 do Centr Bd Pf 75,00 bzB
6 NewYork StadtAnl 128,80 G
Oeſt Papier Rente 65,89 bz
do SilberRente 66,90 bzG

490 Oeſt Gold Rente 91,30 b
52 Ungar Papier Rente 70,10 bzG
495 Ung Gold Rente 80,89 dz
Jtalieniſche Rente 97,90 bz
3 o Halleſche StadtAnl 99,20
3/2 Kopenh Stadt Anl

Liſſab Stadt Anl 7,80 bzG
Römiſche do 99,25 G

ZJn und ausl Eifenb Stamm
u Stamm Prior Altliezt

AachenMaſtricht 49,30 B
Berlin Dresden 22,00 G
Buſchtiehrader Lit B 90,10 bz
Galiz Karl Ludw 86,90 bzG
Gotthardbahn
Kronpr Rudolfbahn
Mainz Ludwigshafen
Marienburg Mlawka
Mecklenburg 136,90
Nordh Erfurter
Oſtpreuß Südbahn 71,75 65
Nuſſiſche Südweſtbahn 509,20 z
S BVerlin Dresden

WMarienb Mlawka
S Oſtpr Südbahn
v Saalbahn

G WeimarGera

Eifenbalzn Prioritäts Aktien und

Verſchiedene 4 Priorabgeſtempelt zum D 2
v 31/2 Kouſols

21 g W St e h en4 do Vlii 1035 ber Wachen re4 do VIII 103,20 G4 do X 105,10 G e4 do Nordbahn 102,60 G Amſterdam 100 fl 8 T
4 Berlin Anhalt C 102,75 B Bruſſ Antw 100 fl 8 T
4t Berlin Dresden gr 100,40 B London 1 Lſtrl 9 T
4 Berlin Hamb III t Paris 100 fr 8 T
4 Berlin Stettin gar 102,75 B Wien öſt W 100 fl 8 T 162,55 bz
4 Braunſchw Eiſenb Petersb 100 S R 3 W 179,15 z
4 Brsl Schw Frb H 102,60 G

h äh J 1 6 BankDiskontoo 3,09 sdo VII 109 00 e Serlin Wechſel 3 Lombard aule u 4
4 Mgd Halderſt 18665 Amſterd 2/2 Brüſſel London 4
4 do i873 10,00 bzs Paris 3 Petersburg 5 Wien
4 do Leipzig A 105,00 bzGt a 10280 6 Gold Silber mrd BVankuoten
3 do Wittenberge 91,75 B Sovereigns S4 Mainz Ludw g k Engl Banknoten 20,38 bz4 do 1878 konv 193,90 bzB 20 Francs Stücke 16,12 z
4 do 1874 102,60 bzB Dollars G4 Niederſchl Märk I z Jmperials31 Oberſchl E gr 99,60 en Banknoten 89,40 b4 do 490 Lit H gr eperr do 162,65 d4 do Em v 78 102,60 B Ruſſ do 180,25 bz

Leipziger Börſe vom 26 Oktober

Z Kgl Sächſ M z Z Kal Sächſ Thlr3 RentenAnl z3823 9050 4 Mausf Gw 18832 500 102,00

do 10600 99,50 G do 103,253 do 500 92,50 P 4 do 1879 108,75Thlr 5 doEm 1875 104,29 b39/Stagtsanl 18551 10095,00 G 4 p Stadtobl1s84 105,00
40 do 1847 500 102,00 G do 1876 105,2549 do 1870 100 104,30 G ſ 3 Altb Landobl 101,50 G
4 do 67 abs 3500 104,10 2 do 104,79 b
3 Landrentenbr 500 909,50

Divp v ehe Div9 AltenburgZeitz 0 Körbisd Zuckerfabr 88,0015 AnuſſigTeplitz 269,90 G 3 Leipz e 75,00
6 Böhm Weſtb los 118,90 G 18 do Kammgarnſp 221,75
7,62 Buſchtehrad Lit A 122,50 P 112 Lpz Malzf Schkeud 197,00
5 do do B 89,40 z 7 Sächſ Kammgarnſp9 Dux Bodenbach 141,00 Solbrig 111,50 G
5 Frz Joſ B 52 I 6 Sächſ Maſch FabrHartmann 123,75 bzG

Eiſenb St P A 10 Sächſ Webſtuhlfabr
Jl Atenb arg heit z e v 888Dux Bodenb Lit A I25 ür Gasgeſ Lyz9 W do B 135,00 G 8 do t 151,50

S Thür Br V St 132,00 G
BVank u Kred A 7 do St Prior 132,00 G8 Allg D Kr A Lpz 175,25 G 0 Ver S Thür Parf

7 Dresdener Bank 129,50 G u S Pr Akt p C 67,00
2 Gerger Bank 80,25 G O Zeitzer Par u S Akt 67,00
5 do Hols u Krdtb 98,50 G do do Obilig 103/00
5 Gothaer Privatbank 116,50 6 Weſteregeln Part
5,80 Leipziger Bant 137,00 r 103,50 G42 do Kaſſen Verein 103,50 G 3 abrik Glauzig 78,00 G

53 do Digl Leſelſch 993 z 10 Zucerraffinerie Halle 127,90 P
/2o Sächſ Bank bo Weimar Bank neue a uol Giſ Obl
7 Zwickauer 116,60 G n en Göhm NordbohnJud Akt Pr u 4 do do Gold 101,20

Chemn Werkz 5 do Enm 1871 86,10 G
Fbr Zimmerm 75,00 P 5 do do 1872 86,10 G

10 Cröllw Papierfabr 4 do Gold 1104,75 Gdo Schuldverſchr 106,00 G 5 Dux Bodenbach 87,05 G
0 Dörſtewitz Rattm 46,00 G 5 do Em 1871 87,10
1 z 5 do do 1874 108,25 Vu Stier Vorz A 4 GrazKöfla 81,30 G4 Geraer Juteſp u W 103,00 P 8 do u e 81,75

1 Germania Schw u 5 Da war Dderperg 82,80
Soh 69,25 4 Prag Dux Gold 100,0HalleſcheſStraßenB 125,50 P 9 do Gold 103,50KelteEibſ Geſ Akt 70,50 5 PragTurngu 89 50

557 Pr Hyp B VI 10örz 111,20 G
49 do div Ser 100 rz
49 Südd Boden geredit 102,20 z
49 D Hp B Pfd Berlin 102,00 bzG

147,60 G

do

104,25

do 100rz 103,10 bzG
101,90 G

11 10 v
75,25 b

bzG
d
z

22,99 G
109,00 bzG
108,10 be
107,25 bzG
86,26 b

Obligationen

a Oberſchl Em v 29 104,30 b
4 do do 80à Rechte Oderüſer

4 VIVhnde derte Gold 100 s

5 Dux b II 86,605 do III 107,90 Gz W S 58au

e eonprinz 0do Salztg Gold Wo do ee e Ah e 3Frz Stb3 d 1874 2
3 do e 380,00 B4 do Goldprior 100,00 B
3 o ger Note 3e 9
3 Südoſt Bahn Linb 290,50 G
5 do Obl 101,80 S
5 Ungariſche Nordoſtb 79,50 bzG
5 do Gold 162,50 b
5 do Oſthahn I Em 79,30
5 do do II Em 102,75 V5 CharkowAzow 94,25 bz
4 Jwangor Dombrow 86,50
5 Kozlow Woroneſch 92,30
5 Kursk Kiew 02,00 GMoscoKursk 49 Prior 80,20 6
4 Mosco Rjäſan 88,50
5 do Smolensk 93,20 bzB
4 RijäſanKozlow 86,30 b4 Ruſſ Nikolar Oblg 83,59 b
5 SchujaJwanowo 2,90 bz
4 Südweſtb 80,39 655 Warſchau Wien IV 100,20 b5B
5 do V 100,20 z3 Gr Ruſſ Staatsb Obl
3 Transtautaſiſche Eſb Obl 62 75 b

Vank und Jnduſtrie Altien
AachenDiskonto
Berliner HandelsGeſ
Darmſtädter Bank
DistontoKommandit
Deutſche Bank

do Genoſſenſchaftsbank

105,25 G
159,50 bzG
138,30 d
296,0 b
163,00 bzB
134,00 b

do Hyp B Berlin 60
do do

Dresdener

Reichsbank

Bank

Sächſiſche Van
MSchte BankVerein

Meiningen 20 97,50
130,60

Letpziger Kredit WAuſtalt 175 10
Magdeb Privardant
Mitteldeutſche Kvred Bank 96,00
Oeſter KreditAnſtalt

Weimariſche Vank
Aduttralsgartenbad Akt
Cröllwiger Papierfabrik
Deſfaner Gas
Eilenburg Kattun
Halleſche Maſchinen
Leipziger Brauerei
Laurahitte
Pobuig Aerzwere Lit A

do Bo

Dortmunder Union St Pr
Bochumer Gußſtahl
Hörd Hütt WV konv
Glauziger Zucker
Kördisdorfer Zucker
Sächſ Th Br W St A

do
Süchſ Maſch

115,10

1309
155,50
165,00

bzB
bz
C

G

b

bz8
bz
bzG
z

W

134,79
168

112,40
53

G

h B
90,50 S

2 l SRiebeck 217,00 556
30 659 b
78,00 b
24,60 bzG
70,75 v

141,50

53,75 b
79,90 b
89,00 b

St PriorHartmann 124,75 bzG
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